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Frank Matthus
ist wieder zu
Gast in Läsikow
Der Regisseur und Schauspieler gibt mit Freunden am
Sonntag, dem 23. August, ein Konzert in der Kirche

LÄSIKOW. Zu einembesonde-
ren Konzert lädt der Förderver-
ein für Kirche und Dorf Läsikow
e. V. für Sonntag, den 23. Au-
gust, ein.
Für den kleinen Ort bei Nackel

in der Gemeinde Wusterhausen
ist es bereits eine liebgewonne-
ne Tradition, dass der Regisseur
und Schauspieler FrankMatthus
im Sommer den Weg nach Läsi-
kow findet, um dort gemeinsam
mit demPianistenAndrei Diakov
undmusikalischen Freunden ein
Konzert zu geben. Bereits seit
dem Jahr 2007 gibt es diese Tra-
dition.
FrankMatthushateinebeson-

dere Beziehung zu Läsikow. Sei-
ne Großeltern kamen nach dem
Zweiten Weltkrieg gemeinsam
mit ihrem Sohn Siegfried als
Neubauern nach Läsikow. Frank
Matthus hat als Kind eine schö-
neZeit aufdemHof seiner Groß-

eltern verbracht. Seine Läsiko-
werKonzerte sindeineArtRemi-
niszenz an glückliche Kinderta-
ge. Trotz seiner Arbeit als künst-
lerischer Leiter des Theatersom-
mers Netzeband und seinesMit-
wirkens am fontane.kosmos in
Neuruppin findet sich immer ein
Termin für ein sommerliches
Event in Läsikow.
Das Konzert am 23. August in

der Läsikower Dorfkirche be-
ginnt um 15 Uhr. Der Eintritt
zum Konzert ist frei. Der Verein
Kirche und Dorf Läsikow e. V.
freut sich über Spenden zumKir-
chenerhalt.
Anschließend gibt es ein ge-

mütliches Beisammensein am
Gemeindehaus. WS

Frank Matthus gibt am 23. Au-
gust ein Konzert in Läsikow.
Foto: Henry Mundt

Zwischen Meeresrauschen und Chorklang
Der Kammerchor Chorisma aus Neuruppin erlebte eine unvergessliche Konzertreise nach Schottland
NEURUPPIN/MACDUFF. To-
sende Wellen, schroffe Klippen,
kreisende Küstenvögel und
Stimmen, die sichohneMikrofo-
ne mit den Geräuschen der Na-
tur verbinden– fürdenKammer-
chor Chorisma aus Neuruppin
wurde die Konzertreise nach
Schottland zu einem außerge-
wöhnlichen Erlebnis. Mit einem
Sommerkonzert in der St. Lau-
rence Church in Forres und vier
Aufführungen des internationa-
len Kunstprojekts „Alien Aqua-
tic“ am historischen Tarlair-
Swimming-Pool bei Macduff er-
lebtendie SängerinnenundSän-
ger eineWoche vollerMusik, Be-
gegnungen und bewegender
Momente.
„Es war eine wunderschöne

und sehr intensive Reise“, er-
zählt Chorsängerin Ulrike Ga-
wande. Noch heute falle es ihr
schwer, die Eindrücke in Worte
zu fassen. Zu besonders seien
die Orte gewesen, an denen
Chorisma musizieren durfte.
Bereits das Konzert in der St.

Laurence Church in Forres zeig-
te, wieMusikMenschen verbin-
det. In der beeindruckenden
Kirche empfing eine herzliche

Gemeinde den Chor mit großer
Offenheit. Als Chorisma das
schottische Volkslied „Loch Lo-
mond“ anstimmte, klatschte
das Publikum zunächst im Takt
mit, bevor einige Besucher
schließlich aus voller Kehle mit-
sangen. „Das war ein sehr be-
wegender Moment“, erinnert
sich Gawande.
Auch abseits des Konzerts

entstanden Begegnungen, die
in Erinnerung bleiben. Die Sän-
gerinnen und Sänger kamenmit
Einheimischen ins Gespräch,
lernten einen Schotten in tradi-
tioneller Highland-Tracht ken-
nen. Im Anschluss an das Chor-
konzert spielte einörtlichesUku-
lele-Ensemble bekannte Melo-
dien der 60er- und 70er-Jahre.
Für Gawande zeigte gerade die-
ser gemeinsame Konzertabend
eindrucksvoll, wie Musik Men-
schenunterschiedlicherGenera-
tionen, Kulturen und Herkunft
miteinander verbindet.
Den wohl nachhaltigsten Ein-

druck hinterließ jedoch der Tar-
lair-Swimming-Pool – ein histori-
sches Meerwasserbecken, ein-

gebettet zwischen Felsen und
der rauen Nordseeküste Schott-
lands. HierwarChorisma Teil der
internationalen Performance
„Alien Aquatic“, die Gesang,
Tanz, Klangkunst undNaturmit-
einander verbindet und zugleich
auf die Verschmutzung der
Meere durch Mikroplastik auf-
merksammacht.
Die Natur wurde dabei selbst

zur Mitwirkenden. Der Wind
strich durch die Klippen, Wellen
brandetengegendieFelsen,Aus-
ternfischer riefen über das Was-
ser, während sich die Stimmen
des Chores ohne jede technische
Verstärkung in diese einzigartige
Klanglandschaft einfügten.
„Es war außergewöhnlich,

die Kraft der Natur so unmittel-
bar zu erleben und mitten in
den Elementen zu musizieren“,
sagt Gawande. Dass es an die-
sem abgelegenen Küstenab-
schnitt weder Handy- noch
Internetempfang gab, emp-
fand sie nicht als Einschrän-
kung. Im Gegenteil: „Man
konnte sich vollkommen auf
den Moment konzentrieren.“

Gemeinsammit der argentini-
schen Klangkünstlerin Fabiana
Galante, der schottischen Cho-
reografin Clea Wallis, Tänzerin-
nen und Tänzern sowie dem
schottischen Vokalensemble
The Tripple entstand bei jeder
Aufführung ein neues Gesamt-
kunstwerk. Wetter, Licht und
Natur veränderten die Inszenie-
rung ständig und machten jede
Performance einzigartig.
Auch das Publikum zeigte sich

beeindruckt. Da sich die Auffüh-
rung über das gesamte Gelände
erstreckte, erlebte jeder Besu-
cher sie aus einer anderen Pers-
pektive. Die Musik wurde zum
verbindenden Element, das die
einzelnen Bilder, Figuren und
Klangwelten zu einem gemein-
samen Erlebnis verschmelzen
ließ. Mystisch, filigran und bei-
nahe schwebend sei die Atmo-
sphäre gewesen.

Die Sängerinnen und Sänger
stauntennicht schlecht, als ihnen
mitten in Schottland eine Besu-
cherin aus KönigsWusterhausen
begegnete, um die Performance
zu erleben.
Mit vielen musikalischen Ein-

drücken, neuen Freundschaften
und der Erfahrung, dass Musik
Sprachgrenzen und Entfernun-
gen überwinden kann, kehrte
der Kammerchor Chorisma
schließlich nach Neuruppin zu-
rück – erfüllt von einer Reise, die
noch lange nachklingen wird.
Die nächsten Konzerttermine

in der Region sind am 13. Sep-
tember ab 11 Uhr im histori-
schen Brauhaus Himmelpfort
und die Weihnachtskonzerte in
der Siechenhauskapelle Neu-
ruppin am 29. November. We-
gen der großen Nachfrage fin-
den dort in diesem Jahr zwei
Aufführungen statt, um 11 Uhr
und um 17 Uhr. WS

Der Kammerchor Chorisma war
bei vier Aufführungen des inter-
nationalen Kunstprojekts „Alien
Aquatic“ am historischen Tar-
lair-Swimming-Pool bei Macduff
dabei. Foto: Olaf Rähse

Getanzte
Geschichten in
der Kirche
WITTSTOCK/DOSSE. Zu
einem ganz außergewöhnli-
chen Konzert unter dem schö-
nen Titel „Getanzte Geschich-
ten, getanzte Emotionen“ wird
für Donnerstag, den 20. Au-
gust, in die St.-Marien-Kirche
eingeladen. Zu Gast sind die
spanische Tänzerin Carmen Ro-
driguezCastilloundderGitarrist
RogerTristaoAdaoausDeutsch-
land.
Für ihr Konzert haben sie Stü-

cke zusammengestellt, die in
verschiedener Weise Geschich-
ten erzählen. So geht es in dem
Stück „Tico Tico“ um einen Vo-
gel, der verbotenerweise Mais-
mehlkuchenstielt. IndenLiedern
aus der Sammlung von Garcia
Lorca wird von zwei prahlenden
Brüdern oder von einem hypo-
chondrischen Geliebten erzählt.
Dann wird der Bogen zu mo-

derner Popmusik geschlagen. So
gibt es auch Tänze zum Beatles-
Klassiker Eleonor Rigby oder AB-
BA-Evergreens wie Mama mia
oder auch Dancing Queen. Die
Grenzen zwischen klassischer
Musik und Unterhaltungsmusik
lösen sich in diesem Programm
auf. WS

2 Karten gibt es an der Abend-
kasse. Das Konzert beginnt um
19 Uhr.

Flohmarkt zum
Jubiläum am
12. September
WITTSTOCK/DOSSE. Der Kin-
dergarten „Rittersporn“ inWitt-
stock, Friedrich-Ludwig-Jahn-
Straße 1, wird 25 Jahre alt und
möchte dieses Jubiläum mit vie-
len Gästen feiern. Am Samstag,
dem12.September, wirdes zwi-
schen 12 und 16 Uhr einen Tag
der offenen Tür mit Flohmarkt
undKunsthandwerkermarkt ge-
ben. Es wird Stände mit guter
gebrauchter Kleidung, Spiel-
zeug und Alltagsgegenständen
geben. Außerdem werden re-
gionale Geschenkideen ange-
boten – liebevoll von Hand her-
gestellt. Für süße und herzhafte
Verpflegung in gemütlicher At-
mosphäre ist ebenfalls gesorgt.
Gerne kann auch bei einer Füh-
rung der Kindergarten ange-
schaut werden.
Wer den Flohmarkt oder den

Kunsthandwerkermarkt mit
einem Stand bereichern möch-
te, kann sich unter der Telefon-
nummer 0163/9717568 oder
per E-Mail (petra.andresen@kin-
dergarten-rittersporn.de) mel-
den. Als Standgebühr wird ein
Kuchen erbeten. WS

Rheinsberger
Rhin gesperrt
RHEINSBERG. Die Befahrung
des Rheinsberger Rhinsmitmus-
kelkraftbetriebenen Wasser-
fahrzeugen ist seit gestern auf-
grundeines zugeringenWasser-
standes bis auf Weiteres nicht
mehr gestattet. Darauf weist die
Untere Naturschutzbehörde des
Landkreises OPR hin.
Zurzeit steht nichtmehr genug

Wasser im Rheinsberger Rhin zur
Verfügung, um ein schadloses
Befahren des Fließgewässers zu
gewährleisten. Vor dem Hinter-
grund einer hohen Verdunstung
und ausbleibender Niederschlä-
ge in ausreichender Menge wird
der Abfluss aus der Rheinsberger
Seenkette in den Rheinsberger
Rhin vom Bewirtschafter des
Wehres an der Obermühle in
Rheinsberg reduziert. Damitwird
der Pegel an der Obermühle
unter die nach der Verordnung
über das Naturschutzgebiet
„Rheinsberger Rhin und Hellber-
ge“ des Landes Brandenburg zu-
lässige Marke von 65 Zentime-
tern fallen. Mit dem Unterschrei-
ten dieserMarke ist das Befahren
des Rheinsberger Rhins nicht
mehr gestattet. WS

Erfolgreiche
Oldtimerrallye
KYRITZ. Die 13. Oldtimerrallye
für Motorräder am 8. August in
Kyritz war wieder ein großer Er-
folg. An den Start gingen 83
Motorräder. Die gefahrene
Strecke wurde von den Teilneh-
mern sehr gut angenommen.
Auch dieMittagspause auf dem
Kolonistenhof in Großderschau
war ein kleines Highlight. Das
warme Wetter brachte die Fah-
rer und Kräder jedoch an ihre
Grenzen, trotzdem gab es nur
zwei Ausfälle. Auch die beiden
ältesten Teilnehmer (85 und 88
Jahre) haben bis zum Schluss
durchgehalten.
Der Oldtimerclub Kyritz be-

dankt sich bei allen Helfern und
Sponsoren für ihren Beitrag zum
Gelingen der Rallye. WS

Förderantrag
jetzt stellen
KYRITZ. Freie Kulturträger, Pro-
jektgruppen, Initiativen und Ein-
zelkünstler können für Veran-
staltungen und Projekte, die für
das Jahr2027geplant sind,noch
bis zum 30. September 2026
einen Antrag auf die kommuna-
le Kulturförderung der Stadt Ky-
ritz stellen. Die Ausschreibung
richtet sich insbesondere an Ak-
teure, die mit ihrem Programm
beziehungsweise ihrer Projekt-
idee die Entwicklung des Kultur-
Klosters Kyritz begleiten und be-
reichern. Die stark gestiegenen
Kosten stellen auch den Haus-
halt der Stadt Kyritz vor große
Herausforderungen. „Dennoch
wollen wir Kulturprojekte wei-
terhin fördern“, betont Bürger-
meisterin Nora Görke. Im Rat-
haus wird derzeit an der Haus-
haltsplanung gearbeitet. WS

2 Das Antragsformular ist auf
der Website der Stadt www.ky-
ritz.de unter „Rathaus Online“,
„Formulare Online“ zu finden.

Geflügel- und
Futtermittelverkauf

NÄCHSTER VERKAUF AM 01.09.2026
www.gerhardgentzgefluegelhof.com

Geflügelhof Gentz
Genthiner Str. 30 • 39307 Parchen

Tel.: 03 93 45 / 2 07 • 0171-9 94 35 55

Freyenstein – Markt 12:30
Wulfersdorf – Kirche 12:40
Wernikow auf Wunsch!
Heinrichsdorf Bush. 12:50
Eichenfelde – Bush. 12:55
Biesen – FFW 13:00
Jabel – Kirche 13:05
Glienecke – Bush. 13:10
Zaatzke – Kirche 13:15
Maulbeerwalde/Blesendorf auf Wunsch!
Heiligengrabe FFW/Am Dröbel 13:30
Blandikow – Konsum 13:35
Pappenbruch FFW 13:40
Wittstock – Netto/Aldi 13:50
Karstedtshof/Scharfenberg auf Wunsch!
Fretzdorf auf Wunsch!
Rossow FFW 14:10
Herzsprung – Bush. 14:25
Christdorf auf Wunsch!
Königsberg Kirche 14:35
Grabow – Konsum 14:40
Rosenwinkel/Horst auf Wunsch!
Blumenthal Kirche 14:45
Dahlhausen Bush. 14:50

Fahrtag ist Dienstag, der 18.08.2026
Achten Sie auf unsere Aushänge

oder rufen Sie uns an!
Wir kommen 14-tägig!

Achtung: geänderter Fahrplan!

Geflügelverkauf
Im Angebot: Größere Enten
versch. Rassen legereifer Junghennen,

Hähne, Masthähnchen,
preiswerte Futtermittel

am Mittwoch, den 19.08.2026

19395 Retzow
Wahlstorfer Weg 29
Tel. 038 737 33 780

08:00 Vehlow Kirche
08:10 Gantikow Kirche
08:20 Wutike Feuerw.
08:30 Drewen Bush.
08:40 Rüdow Container
08:50 Kyritz Bahnhof
09:00 Stolpe Bush.
09:10 SechzehneichenBush.
09:20 Tornow Bush.
09:30 Tramnitz Bush.
09:40 Brunn Bush.
09:50 Bantikow Container
10:05 Wusterhausen am Aldi
10:20 Kampehl Container
10:30 Neustadt Dosse Lidl Ihlenweg
10:40 Köritz Container
10:50 Dreetz Kirche
11:05 Hohenofen Kirche
11:15 Sieversdorf Container
11:25 Rübehorst Bush.

12:05 Babe Bush.
12:15 Roddahn Bush.
12:25 Koppenbrück Bush.
12:35 Goldbeck Bush.
12:45 Neuendorf Bush.
12:55 Zernitz Kirche
13:05 Zernitz Bhf. Container
13:15 Holzhausen Bush.Dorf
13:25 Rehfeld Feuerw.
13:35 Wilhelmsgrille Bush.
13:45 Berlitt Feuerw.
13:55 Barenthin Abb Bush.
14:05 Barenthin Kirche
14:15 Görike Bush.
14:25 Schönhagen Bush.
14:35 Spielhagen Bush.
14:45 Gumtow Kirche
14:55 Heinzhof Bush.
15:05 Bärensprung Bush.
15:15 Dannenwalde Konsum

SCHREIBLUST?
...SUPER,WIR LESEN GERN!
Ihr Leserbrief an:

redaktion.opr@
wochenspiegel-brb.de



Kyritz

St. Marienkirche Kyritz Johann-
Sebastian-Bach-Str. 51: So.
10.30 Uhr Gottesdienst; Fr. 17 Uhr
Schulanfangsgottesdienst

Lögow

Kirche Dorfstr.: So. 10.30 Uhr Got-
tesdienst

Neuruppin
Evangelisch-Methodistische
Christuskirche Tel. 03391/37480,
August-Bebel-Straße 51: Fr. 16-
17.30 Uhr Teenkreis - Zeit zusam-
men verbringen, biblisches Thema,
Spiel, Musik & Spaß (Ansprechpart-
nerin Katharina Wolf,
0152/07969206)
Klosterkirche St. Trinitatis Nie-

möllersplatz 1: So. 10 Uhr Gottes-
dienst, Predigtreihe: Held*innen der
Kindheit

Pfalzheim
Kirche zu Pfalzheim Dorfstr. 5:
Sa. 11 Uhr Andacht zum Heidefest

Rheinsberg
St. Laurentius Kirche zu Rheins-

berg Kirchstr. 1: So. 10.15 Uhr Got-
tesdienst

Wittstock
St.-Marien-Kirche Wittstock
Kirchplatz 1: So. 9.30 Uhr Gottes-
dienst

Zootzen
Dorfkirche Zootzen Dorfstr. 3:
So. 9.30 Uhr Gottesdienst, 11.
Sonntag nach Trinitatis

BERATUNG & HILFE

Wittstock
Familienzentrum „Elki“ Burg-
str. 46:Mo. 9-16 Uhr,Di. 9-
17.30 Uhr,Mi. 13-16 Uhr,Do. 10-
17 Uhr Beratung, kreatives Gestal-
ten, Spiel-/Buchverleih, Angebote
siehe Wochenplan,Mo.: Sprachför-
derung mit Volkshochschule; An-
meldung für Familien unter
03394/404752 und 0152/
01599212, zusätzliche telefonische
Sprechzeiten:Mi. 11-13 Uhr

Kontakt- und Beratungsstelle
der Awo Markt 8: Sa. 9.30-13 Uhr,
Di. 10-18 Uhr,Do. 12-18 Uhr, Fr.
10-13 Uhr tel. erreichbar unter
03394/444213 und per E-Mail:
kbs.wittstock@awo-opr.de.,Mo.
und Mi. Gesprächstermine.

Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7: Sa.-Fr. Beratung
nach Vereinbarung unter Tel.
01520/54647394

TOURIST-INFORMATION

Kyritz
Kultur- und Tourismusbüro
Tel. 033971/85255, Maxim-Gorki-
Str. 32:Mo., Mi., Do. 10-16 Uhr,
Di. 10-17 Uhr, Fr. 9-14 Uhr geöffnet

Wusterhausen
Touristinformation
Tel. 033979/87760, Am Markt 3:
Sa. 10-16 Uhr,Di. 13-18 Uhr,Do.,
Fr. 10-17 Uhr geöffnet

Alle Angaben ohne Gewähr

Whisk(e)y-Verkostung und irische Musik
Zu einem Whisk(e)y-Tasting mit Live-Musik aus

Irland und Schottland lädt Olafs Werkstatt in
Neustadt (Dosse) für Samstag, den 29. August,
ein.GemeinsamkönnendieBesucherdas„Wasser
des Lebens“ genießen und dazu irische und schot-
tische Folklore erleben.
Was ist ein Whisk(e)y-Tasting? Ein Whisk(e)y-Tas-
ting ist eine professionelle Verkostung von ver-
schiedenen Whisk(e)y-Sorten. Bei der Veranstal-
tung am 29. August kann man sechs Whisk(e)ys
verkosten.DieBandStout Scouts sucht imVorfeld
die Whisk(e)ys mit großer Sorgfalt aus und kauft
sie ein. Seit elf Jahren ist die Bandmit diesemKon-
zept erfolgreich unterwegs und hat sich inzwi-
schen ein profundes Wissen zum Thema
Whisk(e)y angeeignet. So werden die Gäste im

Laufe des Abends viel über Herstellung, Farbe,
Geruch, Geschmack und Nachklang der
Whisk(e)ys erfahren.
Zwischen den einzelnen Verkostungen präsentiert
Stout Scouts mehrere Musikstücke aus Irland und
Schottland. Auf einemWhisk(e)y-Pass können die
Gäste ihre persönlichen Eindrücke und Bewertun-
gen der Whisk(e)ys vermerken.
Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr. Karten
gibt es unter Tel. 033970/14423 oder online auf
www.olafs-werkstatt.de.

Text: WS, Foto: Ivonne Dehnick

2 Ob es Whisky oder Whiskey heißt, hängt übrigens
von der Herkunft ab – irischer und amerikanischer
Whiskey, aber schottischer und kanadischer Whisky.
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Wir beraten Sie gern!

Was ist ein erfolgreicher Diplo-
mat? Muss ein Diplomat lügen
oder vor allem Wahrheiten aus-
sprechen? Besteht Diplomatie
aus Cocktailempfängen – oder
aus der Kunst, Konflikte zu ver-
hindern? Rolf Nikel hat Antwor-
ten auf diese Fragen. Er kann auf
eine jahrzehntelange diplomati-
sche Laufbahn zurückblicken.
Seine 40-jährige Erfahrung in
der deutschen Außenpolitik bil-
det die Grundlage seines neuen
Buches „Der schmale Grat“.
Erfolgreiche Diplomatie, so

Nikel, braucht eine solide
Grundlage. Sie stützt sich auf die
politische, wirtschaftliche und
militärische Stärke eines Landes.
Nur wer über Dialogbereitschaft
und Handlungsfähigkeit ver-
fügt, kann international erfolg-
reich agieren. Gerade heute ge-
raten die traditionellen Grund-
pfeiler der internationalen Ord-
nung ins Wanken. Das Buch
„Der schmale Grat“ beschreibt
die schwierige Aufgabe der Di-
plomatie, Interessen auszuglei-
chen und gleichzeitig militäri-
sche Eskalationen zu verhin-

machenkönnte.Das sagtMon-
chi zu seinem neuen Buch und
der Tour: „Ich lebe in einem
Ort, in dem 54 Prozent der
Menschen, mehr als jeder
zweite, bei den letztenWahlen
ihr Kreuz bei der AfD gemacht
haben. Ich lebe da, wo sich für
viele „Brandmauer“ einfach
nur wie ein Wort aus der Groß-
stadt anfühlt und auf lokalpoli-
tischer Ebene oftmals nur noch
wie ein „Mäuerchen“ scheint,
über das selbst ich locker sprin-
gen könnte. Ich lebe da, wo
man sich nicht einfach aus dem
Weg gehen kann. Wo einfache
Antworten schon lange nicht
mehr alltagstauglich sind, wo

ben. Das sage ich mir immer
wieder. Und der Hauptpunkt
ist: Ich liebe es ja, hier in MV zu
leben.
Über all diese Gedanken,

über das Auf und Ab, über die
Widersprüche werde ich euch
berichten. Ich erzähl euch, wie
die beiden Themenmeines ers-
ten Buches ’Niemals satt’ und
meines jetzigen zusammenge-
hören.
Ich werd Euch auch ein paar

Geschichten erzählen, die es
nicht ins Buchgeschafft haben,
weil gewisse Storys ein Teil der
Bevölkerung verunsichern
könnten. Eine Mischung aus
Lesung, Gesang, Pöbelei und
viel Herz wird es sein.“
Tickets gibt es nur online auf

www.TixforGigs.com. WS

2 Kulturhaus Neuruppin, Sonn-
tag, 29. November, 20 Uhr,

Einlass ab 19 Uhr,
Tel. 03391/3555300

VERANSTALTUNGSKALENDER VOM 15. AUGUST BIS ZUM 21. AUGUST

KINDER & JUGEND

Wittstock
Jugendzentrum „Alte Schlosse-
rei“ Eisenbahnstr. 2: Sa., Di.-Fr.
13-19 Uhr geöffnet;Do. 15 Uhr
Siebdruckworkshop für Kinder und
Jugendliche von zehn bis 18 Jahren

KURSE &WORKSHOPS

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Mo. 9-10, 10-
11 Uhr, Fr. 10-11 Uhr Handykurse
für Interessierte 60+; Fr. 9 Uhr
Sturzprävention, Anmeldung unter
Tel. 03394/475916

Volkssolidarität Tel. 03394/
47590, Poststr. 11:Mi. 9-10, 10-
11 Uhr Sturzprävention, Anmeldung
unter Tel. 03394/475916

SENIOREN

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Di. 13-16 Uhr
Karten spielen, Rommé

Volkssolidarität Tel.
03394/47590, Poststr. 11:Mo.-Mi.
12.30-15.30 Uhr Karten spielen,
Skat und Rommé;Di. 9-11 Uhr
Plauderstübchen

SOZIALES

Wittstock
Bürgerhaus Dranse Dranser Dorf-
str.:Mi. 18 Uhr Tanzkurs Kreistänze
und Standardtänze

Schwimmhalle im Freizeitzent-
rum Tel. 03394/433240, Rheinsber-
ger Str. 6: Sa., So. 9-17 Uhr,Di.,
Mi. 15-20.30 Uhr,Do., Fr. 15-
21.30 Uhr geöffnet

KIRCHE

Dranse
Dorfkirche Dranse Dranser Dorf-
str. 33: So. 11 Uhr Gottesdienst, 11.
Sonntag nach Trinitatis

Der Wochenspiegel veröffentlicht in
loser Folge Texte auf Plattdeutsch.
Unterstützt werden wir dabei vom
Verein für Niederdeutsch im Land
Brandenburg e.V. sowie vom Platt-
deutschen Stammtisch Wittstock. Da-
für vielen Dank! Und Ihnen, liebe Lese-
rinnen und Leser, viel Vergnügen beim Le-
sen! Ihr Wochenspiegel-Team

De gauden Fründen
Dat is mal so in ’n Läben,

gaud’ Fründen ward ’t väle gäben,
de findst du jede Tied,

in’n Kraug bi ’n vullen Bäker,
dor dröppst du se ganz säker,

dor sünd se di tau Sied.
Un hest du brav Dukaten

un wardst wat springen laten
un hest ’ne apen Hand,

denn warden se sick mellen,
denn kanst du up ehr tellen,

denn sünd s’ ut Rand un Band.
Mit Vörsläg, as ’t tau maken,
mit dusend anner Saken
sünd bi de Hand se fix,

Se snacken di tau Mund’n
Tau jede Tied un Stund’n,
dat kost jo wieder nix.

Doch hett di Unglück drapen
un höllst de Hand denn apen

un seggst: Mi geiht ’t nich gaud,
nu denkt an jug’ Verspräken,
fast künn ick up jug räken,
nu helpt mi in de Not!

De ollen gauden Fründen,
de sünß tau Sied di stünden,
de sök denn mit de Lücht,

denn kannst du ehr nich meinen,
denn kann di keiner deinen,
denn is ’t de oll Geschicht.
So laat di lewer raden:

Nich tauväl Fründ’n upladen,
de doch kein Fründen sünd,
seih lewer tau bi Tieden,
dat tru di steiht tau Sieden
ein würklich gaude Fründ!

Rudolf Tarnow

HIER FINDEN SIE HILFE

NOT- UND
SERVICENUMMERN

Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Behördenruf: 115

Krankentransport:
0331/1 92 22

Zahnärztl. Notdienst:
0331/3 70 10

Apotheken:
0800/0 02 28 33

Frauenhaus und
Frauenberatungsstelle:
03391/23 03

Telefonseelsorge:
0800/1 11 01 11, 0800/1 11 02 22

Weißer Ring, Außenstelle OPR, Opfer-
beratung und Opferhilfe:
0173/43 84 47 2

Alzheimer-Beratungsstelle:
0180/3 22 45 22

Giftnotruf Brandenburg:
030/1 92 40

Kinder- und Jugendtelefon:
0800/1 11 03 33

Elterntelefon: 0800/1 11 05 50

Blutspenden:
www.blutspende-nordost.de
www.drk-blutspende.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärzte:
116 117
Augenärzte:
01805/5 82 22 35 15

KARTEN- UND HANDY-
SPERRUNG

EC- und Kreditkarten:
116 116

Alle Angaben ohne Gewähr.

BUCHTIPP

Diplomatie in Zeiten
globaler Krisen

De gauden
Fründen Jenseits der Brandmauer

Für den 29. November lädt das Kulturhaus Neuruppin zu einem Abend mit
Monchi ein – der Autor spricht auch über den Umgang mit Gegensätzen

NEURUPPIN. Monchi hat ein
neues Buch geschrieben. „Jen-
seits der Brandmauer“ erschien
am 13. August. Der Sänger von
FeineSahneFischfiletundAutor
des Bestsellers „Niemals satt“,
ist am Sonntag, dem 29. No-
vember, zu Gast im Kulturhaus
Neuruppin.
Das neue Buch ist ein Plädo-

yer gegen Schwarz-Weiß-Den-
ken und für den Versuch eines
Miteinanders, wenn die
Gegensätze unüberwindbar
scheinen – keine einfachen
Antworten, aber ein offenher-
ziger und selbstkritischer Ver-
such, herauszufinden, was
jetzt noch einen Unterschied

dern. Besonders ausführlich be-
handelt der Diplomat den Kon-
flikt zwischen Russland, der
NATO und der Ukraine. Hinzu
kommen Herausforderungen
wie der islamische Terrorismus,
der Klimawandel und die Mög-
lichkeitenderKünstlichen Intelli-
genz. Nikel beschreibt eine mul-
tipolare Welt, in der eine allge-
mein akzeptierte Ordnung fehlt.
Er stellt die Frage, welche Rolle
Europa künftig spielen wird und
ob sich eine eigenständige euro-
päische Machtposition entwi-
ckeln kann.
Nikel geht auf Erfahrungen

der deutschen Außenpolitik ein
und charakterisiert die interna-
tionale Lage durch drei Entwick-
lungen: Die Aufteilung der Welt
in konkurrierende Einflusssphä-
ren mit Konflikten an ihren Be-
rührungspunkten, die Gefahr
militärischer Konfrontationen,
insbesondere zwischen Russ-
land und der NATO sowie zwi-
schen den USA und China, und
den Verlust internationaler Ord-
nung und Autorität, sichtbar et-
wa imNahenOsten oder im Ver-
halten Nordkoreas.
Nach Nikel muss sich Außen-

politik zunächst eine grundle-
gende Frage stellen: Geht es da-
rum, eine aktuelle Krise kurzfris-
tig zu stabilisieren, oder darum,
durch eine präventive Diploma-
tie eine dauerhafte Stabilität zu
schaffen? Für die Zukunft hält
Nikel insbesondere eine stärkere
europäische Souveränität und
eine glaubwürdige europäische
Verteidigungsfähigkeit für not-
wendig. Das Buch bietet keine
einfachen Lösungen, sondern
zeigt die schwierigenAbwägun-
gen, vor denen Diplomatie heu-
te steht. rv

2 Nikel, R.: Der schmale Grat.
München: Langen Müller, 2026.

man einen Preis zu zahlen hat,
wenn man sich positioniert.
Oft liebe ich es hier. Manchmal
kotze ich auch ab. Manchmal
frage ich mich, wo auch ich es
mir zu lange zu einfach ge-
macht habe. Was ist richtig?
Was ist falsch? Das frage Ich
mich immer wieder. Nicht
übertreiben. Nicht untertrei-

Monchi, der Sänger von Feine
Sahne Fischfilet und Autor des
Buches „Niemals satt“, kehrt
mit seinem neuen Buch am
Sonntag, dem 29. November,
zurück in das Kulturhaus Neu-
ruppin. Foto: Wally Pruß

Cover: Verlag

Erstes Lindower Lesefest
LINDOW(MARK).Am 11. und
12. September wird Lindow
(Mark) für zwei Tage zur Lese-
stadt. Das erste Lindower Lese-
festwirdmit einermusikalischen
Lesung des Autoren und Schau-
spielers Matthias Brandt eröff-

net. Tags darauf findet eine „Li-
teratour“ statt, bei der Schau-
spielerinnen und Schauspieler
an verschiedenen Orten der
Stadt aus bekannten Büchern
vorlesen. Der Eintritt zu den Le-
sungen ist frei. WS
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NEURUPPIN. Seit Klang-Art
Berlin im Jahr 2015 zum ersten
Mal im Neuruppiner Tempel-
garten zu Gast war, haben die
Musik der Gruppe und das

Hang (Handpan) viele Anhän-
ger gewonnen. Handpan-
Klänge, Gitarren, Akkordeon
und Ethno-Flute sind die
Grundfarben, aus denen die
Musiker von Klang-Art Berlin –

Wolfgang Ohmer (Hand-
pan/Flöte/Gitarre) und
Peter Stein (Hand-pan/
Akkordeon/Gitarre –
ihre Klanglandschaften
und Soundcollagen
entwickelnund jetzt be-
reits zum 11. Mal im
Tempelgarten präsen-
tieren.

Eine Lesung
mit Hellmuth
Henneberg gibt

es am 22. August.
Foto: The Schwartz-
man P. VanderbuilT
TSPV

Handpan, Gelesenes
und ein Blechfest
Drei Mal Unterhaltung im Neuruppiner Tempelgarten: Klang-Art Berlin gibt am
21. August ein Konzert, Hellmuth Henneberg liest, „Tagesform“ spielt am 22. August

DasHandpan ist eine schwei-
zerische Erfindung. Äußerlich
ähnelt es einem Wok mit De-
ckel oder einem Ufo. Die Erfin-
der bezeichnen es als Klang-
skulptur. Es wird mit den Fin-
gern und Händen gespielt.
Wohl kaum ein anderer Ort

kann für ein solches Musik-
erlebnis am Abend eines Som-
mertages ein besseres Ambien-
te bieten als der Tempelgarten.
Mit seinen gepflegten Pflan-

zungen, romantischen Passa-
gen und Architektur-Zitaten,
den verschwiegenen Winkeln
und geheimnisvollen Skulptu-
ren lädt dieser kleine Park dazu
ein, die Seele baumeln zu las-
sen, zu flanieren, sich nieder-

Das Posaunenquartett „Tages-
form“ gibt am 22. August ab 18
Uhr ein Konzert im Tempelgar-
ten.

zulassen und die Sinne für die
Töne und für die Klang(t)räume
dieses musikalischen Kosmos
zu öffnen.
Das Konzert findet am Frei-

tag, dem 21. August, im gro-
ßen Rondell des Tempelgartens
statt. Wie immer gibt es eine
Überdachung, die vor Sonne
und Regen schützt. Die Veran-
staltung beginnt um 19.30
Uhr.

ZWEI VERANSTALTUNGEN
AM SAMSTAG

Über den Garten ist schon al-
les gesagt worden, aber nicht
von ihm: Hellmuth Henneberg.
Der Garten trat in sein Leben,
als der rbb ihm 2005 die Mo-
deration der Sendereihe Gar-
tenzeit anbot, für die er dann
mehr als zehn Jahre lang Gär-
ten in Berlin und Brandenburg
erkundete. Seitdem fließt
„grünes Blut“ in seinen Adern.
Henneberg ist nicht nur ein ge-
fragterModerator , er hat auch
viele heitere Gartengeschich-
ten geschrieben. In seinem
Buch „Die Stunde des Gärt-
ners“ widmet er sich wieder
augenzwinkernd so epochalen
Weisheiten, wie der „ewigen
Sehnsucht des Gärtners nach
Frühling“. Er fordert „Freiheit
für die Gartenfeuer“, erfindet
neue Bauernweisheiten und
weiß todsicheren Rat für den
Umgang mit Schnecken.
Seine Lesung findet am

Samstag, dem 22. August, ab
15 Uhr im großen Rondell des
Tempelgartens statt.
Die dritte Veranstaltung an

diesem Wochenende im Neu-
ruppiner Tempelgarten ist das
Blechfest mit dem Posaunen-
quartett „Tagesform“ am
Samstag ab 18 Uhr.
Die fünf Herren des Posau-

nenquartetts „Tagesform“ ha-
ben sich bei einem legendären
Cottbuser Musik-Herbst ken-
nengelernt und präsentieren
seitdem ihre teuren Instrumen-
te populär und witzig. In unge-
wöhnlichen Arrangements er-
klingen Musical-Melodien,
Schlager, Märsche oder Fern-
sehwerbung – im Grunde also
alles, was gut ist und mal teuer
war.
Das Konzert findet ebenfalls

im großen Rondell des Tempel-
gartens statt. WS

2 Karten im Vorverkauf gibt es
bei Herrn Fontane in der Karl-
Marx-Straße 36 in Neuruppin.
Kurzentschlossene bekommen
auch an der Tages- bzw. Abend-
kasse noch Karten.

Klang-Art Berlin ist am 21. Au-
gust wieder zu Gast im Tempel-
garten. Fotos: Agentur

Backwerk aus Automat
EinenweiterenBackwarenautomatenhatdieBäckereiArmster am

30. Juli in Dannenwalde aufgestellt. An diesem Tag wurde der
Automat auch zum ersten Mal bestückt. Text: WS, Foto: Privat

Neue Bewegungsangebote
für die ältere Generation
NEURUPPIN.Mitneuen,barrie-
refreien Initiativen im Rahmen
des Förderprojekts „Pflege vor
Ort“ erweitern die Volkssolidari-
tät und die Fontanestadt Neu-
ruppin ihr regionales Gesund-
heits- und Begegnungsangebot
für die ältere Generation.
Ab dem 3. September lädt ein

neuer Stuhltanzkurs jeden Don-
nerstag von 10 bis 11 Uhr in den
Sportraum der „Krümelkiste“
(Stadtteilzentrum, Otto-Grote-
wohl-Straße 1 A, Neuruppin)
ein. Beim Stuhltanz stehen Spaß
an derMusik und das gemeinsa-
me Erlebnis im Vordergrund. Zu
schwungvollen, rhythmischen
Klängenwerden abwechslungs-
reiche und leicht erlernbare Be-
wegungsabläufe im Sitzen und
Stehen ausgeführt. Ab dem 27.
August wird das Angebot er-

gänzt durcheine Seniorenbewe-
gungsgruppe in Bütow. Die Tref-
fen finden 14-täglich um 10.30
Uhr statt. Sie bieten den Teilneh-
menden eine hervorragende
Gelegenheit, in vertrauter Run-
de aktiv zu bleiben und soziale
Kontakte im Ortsteil zu pflegen.
Das gezielte Bewegungspro-

gramm unterstützt den Erhalt
von Kraft, Ausdauer, Beweglich-
keit sowie Gleichgewicht – we-
sentliche Faktoren für eine hohe
Alltagskompetenz und Sturz-
prävention im Alter.
Alle Angebote sind für die Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer
kostenfrei und barrierefrei zu-
gänglich. Auch Menschen mit
körperlichen Einschränkungen
oder Handicaps sind ausdrücklich
herzlich willkommen. WS

2 Weitere Informationen zu
den Bewegungsangebo-
ten sowie zur Anmeldung
gibt es bei Lydia Jank per
Tel. 0176/55690654 oder
direkt bei der Volkssoli-

darität in der Präsi-
dentenstraße 87
in Neuruppin.

Illustration: Adobe
Stock/eugen

Ihre MAZ-Leserreisen –
persönliche Beratung & Buchung:

0800 5890290 (kostenfrei, Mo-Fr 9-16 Uhr)
maz.pti.deHalbinsel Istrien

Porec (© Viliam.M - Shutterstock.com) Triest (© RossHelen - Shutterstock.com)

Novigrad - Poreč - Triest - Piran -
Portorož - Rovinj - Limski-Fjord

Locarno (© Eva Bocek - Shutterstock.com)

Lago Maggiore
Isola Bella - Locarno - Centovalli-Bahn -

Luganer See - Comer See - Orta-See

Der Lago Maggiore verzaubert mit mediterranem Flair, üppiger Blütenpracht und dem
faszinierenden Panorama schneebedeckter Gipfel. Malerische Orte, elegante Villen,
verwunschene Parks und kleine Häfen machen jeden Blick über den See zu einem be-
sonderen Erlebnis.

Inklusive
Fahrt immodernen Reisebus, 5 Ü/HP amLagoMaggiore (Unterbringung je nach Termin),
je 1 Ü/HP imRaumTirol/Südtirol und RaumFeldkirch

Eingeschlossene Highlights
Ausflug Borromäische Inseln mit Schiffspassage, 3-Seen-Busrundfahrt mit Aufenthalt
in Lugano und Como, Ausflug Orta-See, inkl. Bootsfahrt und Weinkostprobe, alle Aus-
flügemit deutschsprachiger, örtlicher Reiseleitung

Reisetermin (8 Tage)
26.09.26 – 03.10.26 Residence dei Fiori
17.10.26 – 24.10.26 Hotel Meeting

Preise pro Person in Euro
imDoppelzimmer: ab 1.065,–

Inseln,

Gärten &

Paläste

Die
Toskana

Kroatiens

Venezianisch anmutende Städtchen, kristallklaresWasser und ein mediterraner Charakter
prägendasBild Istriens, der größtenHalbinsel Kroatiens. ZauberhafteNaturmit den frucht-
barenWeinbergen, Olivenhainen und Zypressen sowie kleinen Badebuchten, meist mit Kie-
selstrand oderSteinplateaus sind in Istrien zufinden. Dazwischenfindetman immerwieder
verträumte Ortschaften, die noch heute von der romanischen Vergangenheit geprägt sind.

Inklusive
Fahrt immodernenReisebus, 5 Ü/HP imHotel LagunaMaradiso inNovigrad, Getränke
zum Abendessen (Wein, Bier, Mineralwasser, Softdrinks), 2 Ü/HP im Raum Flachau/
Salzburg, Kurtaxe
Eingeschlossene Highlights
Tagesausflug Italien/Slowenien, Ausflug Novigrad/Poreč, inkl. Olivenöl- und Weinver-
kostung (Führung, 4Weine, 3 Schnapssorten, Imbissmit Schinken und Käse, Olivenöl,
Dessert), alle Ausflüge mit deutschsprachiger Reiseleitung
Reisetermin (8 Tage)
26.09.26 – 03.10.26
Preise pro Person in Euro
imDoppelzimmer: 928,–

Auch mit PTI-Haustür-
Service buchbar!

Isola Bella (© dav76 - stock.adobe.com)

Wunschleistungen pro Person in Euro
- ZimmerMeerseite/Balkon: + 25,–
- Ausflug Rovinj/Limski-Fjordmit deutschsprachiger
Reiseleitung, inkl. Bootsfahrt: + 43,–

Komfort-Highlight:AuchmitPTI-HaustürServicebuchbar!

Wunschleistungen pro Person in Euro
- Einzelzimmer: + 245,–
- Ausflug Centovalli Bahnmit
deutschspr. Reiseleitung: + 59,–

Komfort-Highlight: Auchmit
PTI-HaustürService buchbar!

Reiseveranstalter: PTI Panoramica Touristik International GmbH, Neu Roggentiner Straße 3,
18184 Roggentin, HRB 1333 / Vorbehaltlich Druckfehler und ZwischenverkaufWochenspiegel in Kooperation mit MAZ Leserreisen.
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Mit dem Spätsommer beginnt
im Garten die Zeit der Heidege-
wächse, vor allemderBesenhei-
de (Calluna vulgaris). Weil ihre
Blütezeit im August beginnt,
wird sie auch Sommerheide ge-
nannt. Aber die Zwergsträu-
cher blühen bis in den Oktober
hinein, manche Sorten sogar
noch im November. Sie sind in
dieser Zeit eine wichtige Bie-
nenweide, denn bei vielen an-
deren Blütenpflanzen ist die
Saison schon vorbei. Es gibt so-
gar Wildbienenarten, die sich
auf die Heide spezialisiert ha-
ben, beispielsweise die Heide-
kraut-Sandbiene. Ihren Namen
hat die Besenheide,weil ihre zä-
hen, langen Zweige früher zu
einfachen Besen gebunden
wurden.

Im Garten ist die Besenheide
beliebt, dennsie ist als heimische
Pflanze pflegeleicht und absolut
winterhart. Sie mag einen
durchlässigen, kalkarmen und
leicht sauren Boden. Bei einer
Neupflanzung kann man etwas
Rhododendronerde untermi-
schen, später mit Rhododend-
ron- und Hortensiendünger
düngen.

In einer Mischpflanzung lässt
sie sich gut mit Stauden kombi-
nieren, die ähnliche Standortbe-
dingungen stellen. Das können
andere Heidearten sein wie die
später blühende Glockenheide
(Erica), Moorbeetpflanzen wie
Rhododendren oder Azaleen,
Ziergräser oderHeidelbeersträu-
cher. Optisch ergänzt werden
können sie auchdurchHerbstas-

Später
Blütenteppich
Die Besenheide im Garten ist eine
wichtige Bienenweide bis in den Herbst

tern, Fett-
hennen
oder Son-
nenhut.
Natürli-
cherweise

wächst die
Besenheide

auf sonnigen
Standorten, vor-

zugsweise in Mooren
und Heidegebieten.

Sie hat diesen Offenland-
schaften, die in Europa histo-
risch vor allem seit dem Mittelal-
ter durch menschliche Nutzung
entstanden sind, ihren Namen
gegeben,weil siemit dem inten-
siven Violett ihrer Blüten im
Sommer und Herbst das Bild
prägte. Heute existieren diese
ausgedehnten offenen Heide-
flächen nur noch in Resten. Der
Grund ist, dass eine Beweidung
mit Schafen kaum noch stattfin-
det.

Als Kulturpflanze gibt es die
Besenheide in vielen verschiede-
nenSortenmit sehrunterschied-
lichen Blütenfärbungen und

Blühzeiten. Beliebt sind Züch-
tungen zum Beispiel in Karmin-
rot, hellem und dunklem Lila so-
wie Weiß.

ImHandel viel angebotenwird
die sogenannte Knospenheide.
Dabei handelt es sich um eine
Zuchtform der Besenheide, bei
der die farbigen Knospen dauer-
haft geschlossen bleiben. Das
sorgt dafür, dass sich die Stau-
den sehr lange in voller Farbe
präsentieren. Wenn allerdings
Insektendie Pflanzen auf der Su-
che nach Nektar und Pollen an-
steuern, werden sie enttäuscht.

Besser ist es da, die klassische
Besenheide zu pflanzen. Im
Handel ist sie erkennbar an Cha-
rakterisierungen wie „offenblü-
hend“, „einfach blühend“ oder
„Wildform/Calluna vulgaris).
Eine gute Ergänzung ist die
Schneeheide (Erica carnea). Sie
wird auch Winterheide genannt
und ist ursprünglich eine Ge-
birgspflanze, die zumBeispiel im
Alpenvorlandbeheimatet ist. Sie
blüht den ganzen Winter lang
bis in den Vorfrühling und hält
dabei selbst tiefsten Frost aus.
Deshalb ist Erica carnea wichtig
als Nahrungsquelle für frühe In-
sekten, zum Beispiel die ersten
ausfliegenden Hummelkönigin-
nen. net

Besenheide im Herbst. Die
Zwergsträucher blühen bis in
den Oktober hinein.
Foto: Adobe Stock/Karin Jähne

RÄTSELSPASS IM WOCHENSPIEGEL
PRÄSENTIERT IHNEN IN DIESER WOCHE

Anzeige

IHR HOROSKOP VOM 15.08. BIS 21.08.2026

Sie sollten jetzt unbedingt
Nägel mit Köpfen machen,
denn es ist schneller
soweit, als es den An-
schein hat. Tun Sie sich
schwer mit der Ent-
scheidung? Fragen Sie
eine Bekannte um Rat!

Ihr Leben wird derzeit mit
Abwechslung und einem
schönen Hobby gewürzt.
Dennoch dürfen Sie aber
die beruflichen Belange
nicht aus den Augen las-
sen: Die Konkurrenz ist
hellwach!

Wahrscheinlich gelingt
Ihnen nun der seit länge-
rem ersehnte Durchbruch.
Jedenfalls ist dies in den
Sternen abzulesen. Dann
gilt es, die Hände nicht in
den Schoß zu legen, und
zuzupacken!

Jetzt müssen Sie sich voll
und ganz auf die Aufgaben
konzentrieren, die Ihnen
das Leben derzeit stellt.
Einfach zu bewältigen
sind sie nicht, doch mit
etwas Geduld werden Sie
es schaffen.

Sie haben die Möglichkeit,
beruflich ganz neue Wege
zu beschreiten. Allerdings
müssten Sie gewisse
Zugeständnisse machen.
Hoffentlich fühlen Sie sich
dieser Herausforderung
gewachsen.

Ihr Misstrauen trifft leider
den Falschen. Nehmen
Sie folgerichtig jene
Maßnahmen, die Sie
getroffen hatten, wieder
zurück. Dadurch lässt sich
manches gutmachen, was
schief ging.

In einigen Lebensbe-
reichen sind ein paar
Kurskorrekturen dringend
erforderlich. Was zu korri-
gieren ist, wissen Sie
selbst am besten. Denken
Sie nach, was in Zukunft
wichtig für Sie ist.

Überlegen Sie sich mög-
lichst genau, was Sie alles
verändern möchten, und
auch, was in Zukunft so
bleiben sollte wie es ist.
Wägen Sie das Pro und
Contra exakt gegeneinan-
der ab.

Erhoffen Sie sich bitte
nicht zuviel von einem
Termin. Solange Sie von
anderen etwas erwarten,
das Sie selbst nicht zu
geben bereit sind, dürfte
die Angelegenheit schwie-
rig bleiben.

Es ist offensichtlich, dass
Ihnen jemand, der Ihnen
sehr nahe steht, etwas
verheimlichen will. Lassen
Sie sich aber möglichst
nichts anmerken, denn die
Sache löst sich von allein
auf.

Die Probleme und Schwie-
rigkeiten der vergangenen
Tage sind Schnee von
gestern. Nun gilt es, opti-
mistisch in die vor Ihnen
liegende Zeit zu blicken.
Mit klarem Kopf ist alles
zu schaffen.

Sie stecken diese Woche
in Ihrem Element, denn
es geht mit großen
Schritten auf die von
Ihnen herbeigesehnte
letzte Planungsphase zu.
Dass Ihnen dazu noch
etwas einfällt, ist klar.

21.3.
-

20.4.

Widder

21.4.
-

20.5.

Stier

21.5.
-

21.6.

Zwillinge

22.6.
-

22.7.

Krebs

23.7.
-

23.8.

Löwe

24.8.
-

23.9.

Jungfrau

24.9.
-

23.10.

Waage

24.10.
-

22.11.

Skorpion

22.12.
-

20.1.

Steinbock

21.1.
-

19.2.

Wassermann

20.2.
-

20.3.

Fische

23.11.
-

21.12.

Schütze

Unserem Zeichner sind im unteren Bild 8 Fehler un-
terlaufen. Wo sind diese zu finden?
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Füllen Sie die leeren Felder so aus,
dass in jeder Zeile, in jeder Spalte
und in jedem 3-x-3-Kästchenqua-
drat alle Zahlen von 1 bis 9 enthal-
ten sind.
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PAAREN IM GLIEN. Der Erleb-
nispark Paaren erweiterte mit
den Sommerferien sein Ange-
bot um eine neue Attraktion für
Familien und Gruppen: In Ko-
operation mit dem Potsdamer
Unternehmen Urban Puzzles ist
ein interaktives Erlebnisspiel
entstanden. Dieses führt Besu-
cherinnen und Besucher auf
einer rund einstündigen Rätsel-
tour über das gesamte Parkge-
lände.
Ausgestattet mit einer physi-

schen Spielbox, begeben sich
Familien, Freundeskreise und
Kindergruppen auf die span-

nende Mission „Der verscholle-
ne Code der Arche“. An insge-
samt zwölf Stationen müssen
versteckte Hinweise ausfindig
gemachtundkniffligeRätsel ge-
löst werden. Erst wenn alle Ent-
deckungen richtig kombiniert
wurden, lässt sich das Geheim-
nis lüften und die Mission er-
folgreich abschließen.
Die neueRätseltour verknüpft

die klassischen Elemente einer
Schnitzeljagd mit modernen
Mechanismen eines Outdoor-
Escape-Games. Beim spieleri-
schen Erkunden des Geländes
lernen die Teilnehmer interes-

sante Fakten über den Park, die
regionalen Besonderheiten und
die tierischen Bewohner des an-
geschlossenen Arche-Haustier-
parks kennen. Das Angebot

macht den gemeinsamen Aus-
flug zu einem interaktiven
Abenteuer für alle Generatio-
nen.
EntwickeltwurdedasSpiel ex-

klusiv für den Park in Zusam-
menarbeit mit dem Potsdamer
Unternehmen Urban Puzzles.
Die Mission wurde maßge-
schneidert auf die Gegebenhei-
ten vor Ort angepasst und ist
ausschließlich im Erlebnispark
Paaren spielbar.
Mit diesem Schritt baut das

MAFZ-Märkische Ausstel-
lungs- und Freizeitzentrum
sein Freizeitangebot für Gäste
aus Berlin, Brandenburg und
der Region gezielt aus. Die Rät-
seltour ist für 25 Euro pro Spiel-

Auch die im Erlebnispark le-
benden Tiere spielen in der
neuen Rätseltour eine Rolle.
Foto: Tanja M. Marotzke

NEURUPPIN. Eine All-Star-
Band mit Mitgliedern, die selbst
alle seit Anfang der 80er Jahre
zur Ostrock-Szene (unter ande-
rem Rockhaus, Scirocco, Wir, In-
flagranti und Metropol) gehör-
ten, präsentiert zum Tag der
Deutschen Einheit am 3. Okto-
ber ab 19.30 Uhr die wohl be-
kanntesten und schönsten Ost-
rock-Hits.Mit dabei sindHits von
den Puhdys, Silly, Berluc, Lift,
Renft, City, Rockhaus, Karat, Ute
Freudenberg, Veronika Fischer,
Stern Combo Meissen und vie-
len anderen Bands. Das über
zweistündigeKonzert erklingt in
der Kulturkirche Neuruppin.
„Ostrock-Klassik Deluxe“ ist

eine Symphonie aus Klassik und
Rock. Wie der Name schon ver-
rät, kommt es bei der Konzert-
produktion zur Vereinigung von
Musikern, die in ihren jeweiligen
Bands eine ganze Generation
geprägt haben. Neben der aus
sechs Musikern bestehenden
Band steht das Berlin-String-En-
semble mit auf der Bühne und
sorgt für die perfekte Verbin-
dung von Rock und Klassik.
Zu erwarten ist ein grandioser

Abend – stimmungsvoll, au-
thentisch und vielfältig mit
Songs aus über 30 Jahren Ost-
rock. Titel wie „Am Fenster“,
„Bataillon d’Amour“, „Am
Abend mancher Tage“ oder
„Der blaue Planet“werden sym-
phonisch begleitet und original-
getreu gespielt.
Tickets gibt es an den bekann-

ten Vorverkaufsstellenundauch
online bei reservix.de. WS

zeigen, was Esel und Mulis so al-
les können undwie vielfältig ihre
Einsatzmöglichkeiten sind. An
zahlreichen Infoständen stehen
Experten bereit, um die Fragen
der Besucher zu beantworten.
Wer es möchte, kann an die-

sen Tagen auf Tuchfühlung mit
den liebevollen Langohren ge-
hen und die Tiere hautnah erle-
ben. Auch für die Kleinsten ist
mit einem unterhaltsamen Rah-
menprogramm gesorgt.
Von Info- und Verkaufsstän-

den über Vorführungen, Vorträ-
ge und Showprogramm ist alles
dabei. Auch fürs leibliche Wohl
wird gesorgt. Das Esel- und Mu-
litreffen kann jeweils zwischen 9
und 17 Uhr besucht werden.WS

Ostrock-Klassik Deluxe
Ein Konzert mit dem Berlin-String-Ensemble erklingt am 3. Oktober in der Kulturkirche Neuruppin

Ostrock-Klassik Deluxe: Ein
Konzert mit dem Berlin-String-
Ensemble gibt es am 3. Oktober
in Neuruppin. Foto: Agentur

gruppe (empfohlen für bis zu
acht Personen) direkt vor Ort
erhältlich. Das Spiel kann wäh-
rend der regulären Ferien-Öff-
nungszeiten flexibel absolviert
werden.
Neben der neuen Rätseltour

lockt der Park auch noch in den
letzten Tagen der Sommerferien
mit kleinen Aktionen. Außer-
dem stehen den Besuchern die
großzügige Wasserspielewelt,
weitläufige Spielplätze und die
parkeigene Gastronomie zur
Verfügung. WS

2 Der Erlebnispark Paaren ist in
den Ferien mittwochs bis sonn-
tags von 10 bis 17 Uhr geöffnet.

Sommerferien: Mit einer Rät-
seltour geht es durch den Er-
lebnispark Paaren.
Foto: Urban Puzzles

Rätseltour durch
den Erlebnispark
Neues Angebot: Interaktives Erlebnisspiel führt
Familien an zwölf Stationen durch den Park

Lange Ohren,
großes Herz
Esel- und Mulitreffen an diesem Wochenende
im Erlebnispark in Paaren im Glien

PAAREN IM GLIEN. Esel und
Mulis sind besonnen, ausdau-
ernd, neugierig und haben ein
großes Herz. Davon kann man
sich an diesem Wochenende
(15. und 16. August) beim gro-
ßen Esel- und Mulitreffen auf
dem Gelände des Erlebnisparks
in Paaren im Glien selbst über-
zeugen.
Die Interessengemeinschaft

für Esel- und Mulifreunde
Deutschland e. V. – gegründet
imJahr1988–setzt sichgemein-
sammit ihrem weltweiten Netz-
werk aus Regionalgruppen,
Esel- undMulitreffen, Weiterbil-
dungen und der Zeitschrift
„Esel-Post“ vielfältig für die Be-
lange dieser Tiere ein.
Esel sind stur? Von wegen:

BeimTreffen an diesemWochen-
ende können sich die Besucher
informieren und den Tieren auf
Augenhöhe begegnen. Dabei
wird auch mit den üblichen Vor-
urteilenaufgeräumt.DieAkteure

Wer Esel und Mulis näher ken-
nenlernen möchte, ist an die-
sem Wochenende im Erlebnis-
park Paaren genau richtig.
Foto: Privat

Sommerquiz 66Wochen
Gewinne

Jetzt teilnehmen und
gewinnen!

5.Woche:

2 × 2 Tickets für
Illuseum Berlin

Dark
Matter

Cirque
du Soleil

Woodcutter
Berlin

Der König
der Löwen

Alma
Ceramics

5LOKALESSONNABEND, 15. AUGUST 2026



Neustadt (Dosse) · Bahnhofstraße 46d
Tel. 033970 13 288

Wusterhausen · Am Markt 7
Tel. 033979 15 882

www.raue-bestattungen.de

Auf Franzis Tisch standen
immer Lilien.

Die hätte sie sich auch für ihre
Trauerfeier gewünscht.

Alles hat seine Zeit.
Eine Zeit der Stille, eine Zeit des Schmerzes,
eine Zeit der Trauer und eine Zeit der kostbaren Erinnerungen.

Wolfgang Kube
* 10.07.1949 † 18.07.2026

In stiller Trauer:

Dein Sohn Sven
Dein Bruder Hans-Jürgen mit Familie
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet im Familienkreis statt.

Gantikow, im August 2026

Trauernd, aber mit vielen schönen Erinnerungen, nehmen wir
Abschied von meinem lieben Vater, Bruder und Onkel

Herzlichen Dank

für die liebevolle Anteilnahme, die tröstenden
Worte, die Blumen- und Geldzuwendungen
sowie die Begleitung auf dem letzten Weg

unserer geliebten Mutter

Olga Scheffler
* 16. Februar 1938 † 17. Juli 2026

Es ist schwer, einen geliebten Menschen
zu verlieren. Die große Anteilnahme hat uns

Trost, Kraft und Zuversicht geschenkt.
Dafür danken wir von Herzen.

Besonderer Dank gilt:
dem Pflegedienst

der Diakonie Neustadt (Dosse),
dem Palliativarzt Dr. Christian Leppin,

Ruth für die Ausrichtung
der Kaffeetafel,

dem Bestattungsinstitut Kyritz AmBahnhof,
für die würdevolle Begleitung und

Unterstützung.

In dankbarer Erinnerung
Heidi, Petra, Angelika, Uwe und Simone

i o i

Wir werden dich immer lieben!

D
A
N
K
E

Du bist von uns gegangen,
aber nicht aus unseren Herzen.

Danke sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und uns ihre Anteilnahme auf so

vielfältige Weise zumAusdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Margitta Schmidt und Kinder

Hans-Jürgen Schmidt

Wittstock/Dosse, im Juli 2026

Ein besonderer Dank gilt
seiner Hausärztin Frau Bankowska,
der Podologischen Praxis Ute Deike,
dem Blumenladen „Flowers & Design“,
dem Bestattungshaus Günter Geyer für
die liebevolle Betreuung und den
würdigen Abschied sowie
Frau Monika Geyer für die

warmherzigen und tröstenden Worte.

Die Seebestattung findet zu einem späteren Zeitpunkt
im engsten Familienkreis statt.

Marianne Lohan

In stiller Trauer
im Namen aller Angehörigen

Wer im Herzen seiner Lieben lebt,
ist nicht tot, er ist nur fern.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben
Ehemann, unserem Vater, Schwiegervater, Opa,

Schwager, Onkel und Cousin

Wolfgang Lohan
* 27.01.1945 † 29.07.2026

Von ganzem Herzen danken wir allen,
die uns in den Stunden des Abschieds unserer lieben

Antje Häusler
begleitet und zur Seite gestanden haben.

Danke für die vielen tröstenden Worte,
liebevoll geschriebenen Karten, Blumen,

Geldzuwendungen und die große Anteilnahme,
welche uns in dieser schweren Zeit

viel Kraft und Trost schenkte.

Antje war ein herzensfroher Mensch,
die mit ihrer offenen Art, ihrem Lachen und

ihrer Herzlichkeit viele Menschen berührt hat.
Wir sind sehr dankbar zu wissen, wie geschätzt

sie war und dass sie in den Herzen so vieler
Menschen weiterleben wird.

In liebevoller und dankbarer Erinnerung
Wittstock, im August 2026 Jan Häusler mit Familie

Anni Schneege
* 10. September 1929 † 8. August 2026

geb. Meckelmann

Frank und Martina Schneege
Heidrun Frauböse

ihre lieben Enkel und Urenkel
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Donnerstag, dem 27. August 2026, um 14.00 Uhr

auf dem Friedhof in Gadow statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma und Tante

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen,
Du wolltest gern noch bei uns sein,

schwer ist es, diesen Schmerz zu tragen,
denn ohne Dich wird vieles anders sein.

In stiller Trauer

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Dein Dennis mit Familie
und alle, die Dir nahe sind

In den Herzen vieler Kinder
und in unseren Herzen
wirst du weiterleben.

Unerwartet bist du von uns gegangen.

Die feierliche Urnenbeise�ung
findet am Freitag, dem 11. September 2026,

um 14.00 Uhr auf dem Friedhof
in Wusterhausen/Dosse sta).

Hildegard Bohnet
* 01.07.1942 † 20.07.2026

geb. Herzog

* 15.01.1940 † 10.08.2026

Rosemarie Döring
geb. Propper

In stiller Trauer

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.

Die feierliche Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 21. August 2026,
um 13.00 Uhr auf dem Friedhof

in Segeletz statt.

Marina und Uli
mit Marcel und Familie

Carola's Sohn Jens mit Familie
Liane und Heino

mit Danny und Peggy
Heike und Ralph

Die Mutter war’s, was braucht’s der Worte mehr.

Für die zahlreichen Beweise der aufrichtigen Anteilnahme
durch herzlich geschriebene Worte, stillen Händedruck,

Blumen und Geldzuwendungen sowie für das persönliche Geleit
zur letzten Ruhestätte unserer lieben Entschlafenen

Liselotte Brzezinski
möchten wir allenVerwandten, Freunden,

Nachbarn und Bekannten unseren
tief empfundenen Dank sagen.

Ein besonderer Dank gilt dem Evangelischen Senioren-
zentrum Havelberg, der Hausärztin Frau Dr.Thiele,

Frau Dr. Matyschik, der Gaststätte Fritz,
der Rednerin Frau Claudia Mehnert und

dem Bestattungsinstitut Kyritz Am Bahnhof GmbH.

In stiller Trauer,
im Namen aller Angehörigen

Berthold, Beate und Simone mit Familien

Breddin, im Juli 2026

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich mit uns in stiller Trauer
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

Margarete Päch
Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Markus Hartung für die
tröstendenWorte und der katholischen Gemeinde, dem
BestattungshausWeiß für die hilfreiche Unterstützung und
dem schönen Blumenarrangement sowie Bluhm’s Hotel für die
Ausrichtung der Kaffeetafel.

Im Namen aller Angehörigen
Sabine Lohmann

Kyritz, im August 2026

Aus unserem Leben bist Du gegangen,
in unseren Gedanken, lebst Du weiter.

Plötzlich und unerwartet
verstarb unser lieber Bruder und Onkel

Karl-Heinrich Janke
* 16.04.1950 † 06.08.2026

In stiller Trauer
Christel Bigalke und Harry mit Familie
Ulrich Janke und Angela mit Familie
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet im
engsten Familienkreis statt.

Berlitt, im August 2026

Gedanken und Augenblicke werden uns immer an Dich erinnern,
uns ein Lächeln schenken und Dich niemals vergessen lassen.

Ewig wirst Du in unseren Herzen sein.

In Liebe undDankbarkeit nehmenwirAbschied vonmeiner
geliebten Frau und unserer lieben Mutter

Heidrun Röhr
geb. Unverdruß

* 09.09.1954 † 06.08.2026

Wir vermissen Dich

Dein Axel
Dein Sohn Matthias
Deine Tochter Christina
sowie alle Anverwandten

Schönermark, im August 2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, den 28.August 2026, um 13:00 Uhr auf dem Friedhof
in Kyritz statt.

BESTATTER

TRAUERANZEIGEN

TRAUERANZEIGEN



In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von
unserem Mitarbeiter und Kollegen

Toni Karla
Mit seiner offenen Art, seinem Engagement und
seiner Herzlichkeit hat er unser Team bereichert
und Spuren hinterlassen, die bleiben werden.

Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt seiner
Familie, seinen Freunden und allen, die ihm

nahestanden.

In stillem Gedenken und in dankbarer
Erinnerung an einen besonderen Menschen.

Die Geschäftsleitung und alle Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter der Volks- und Raiffeisenbank

Prignitz eG

"Gekämpft hast Du allein, gelitten haben wir gemeinsam, verloren haben wir
Dich alle. Nun bist Du frei von den schweren Fesseln deines Lebens."

Hannelore Volkmann
geb. Taut

* 09.01.1953 † 22.07.2026

Wir haben Dich geliebt, wir konnten Dir nicht helfen.

Annette und Harald Schmidt
Kyritz im August 2026

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann, unserem lieben
Papa, Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager und Onkel

Bernd Anders
Du wirst immer in unseren Herzen sein!
Deine Renate
Deine Kinder
Sven mit Andrea, Enrico mit Natalie,
Daniel mit Jeanette, Eileen,
Patrick mit Daniela, Michael mit Nicole,
Jessica mit Chris und Jasmin mit Jan
Deine lieben Enkelkinder
sowie alle Anverwandten und Freunde

* 20. September 1954 † 9. August 2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 28. August 2026, um 13.00 Uhr

auf dem Friedhof in Dossow statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist.
Nicht mehr kämpfen müssen, gehen dürfen,

wenn die Wege zu weit und das Atmen zu schwer wird,
ist eine Erlösung.

* 16.09.1947 † 07.08.2026

Peter Koscholl

In Liebe
Deine Familie

Wir verabschieden uns
im engsten

Familien­ und Freundeskreis.

Wusterhausen/Dosse, im August 2026
Voller Trauer geben wir bekannt, dass uns nach langer,
schwerer mit bewundernswerter Stärke und Geduld

ertragener Krankheit meine Mutter, unsere Tochter und
meine Schwester

Kathrin Jahnke
* 30.01.1982 † 31.07.2026

für immer verlassen musste.

Du fehlst uns allen so sehr.
Du bleibst für immer in unseren Herzen!

In stiller Trauer
Deine Emely

Deine Eltern Jörg und Ingrid
Dein Bruder Enrico

Martina, Günther und Susann

Kyritz, im August 2026

Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt
im engsten Familienkreis statt.

Ein besonderes Dankeschön an das Pflegepersonal
von der Sozialstation „medicus“ in der Senioren-WG
im Rehfelder Weg für die aufopferungsvolle Pflege,

Frau Dr. Schaeper
sowie dem Bestattungsinstitut Kyritz

Am Bahnhof GmbH.

Danksagung

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.

Was bleibt, sind Liebe und dankbare Erinnerungen.

Auf diesemWege sagen wir allen Anteilnehmenden für
die geschriebenen und gesprochenen Worte des Trostes

und für das letzte ehrende Geleit unseres Vaters,
Schwiegervaters, Opas, Uropas, Onkels und Freund

Waldemar Relau
herzlichsten Dank.

Renate und Sabine

Schönermark, im August 2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meiner lieben Mutter und unserer Oma

Inge Piechlnik
geb Krieg

* 30.06.1932 † 16.07.2026

In stiller Trauer
Deine Tochter Karin
Deine Enkel Nadine
Phillip und Isabell

Kyritz, im Juli 2026

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis
in aller Stille statt.

Immer ein Lächeln, niemals verzagt.
Immer hilfsbereit, auch ungefragt.
Immer lieb, gütig, sorgend bereit,

welch schöne Erinnerung an dich bleibt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, unserem herzensguten Papa,

Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager, Onkel und Cousin

Jürgen Thoms
(Tommi)

* 22.10.1955 † 27.07.2026

In tiefer Trauer
Deine Birgit
Linda und Ben

Julia, Eddi und Clara
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, den 21. August 2026, um 13:00 Uhr

auf dem Friedhof in Kyritz statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir
Abstand zu nehmen.

Kyritz, im Juli 2026

* 22.09.1953 † 09.08.2026

In liebevoller Erinnerung

Jürgen Rosenfeld

Dein Daniel und Jana
Deine lieben Enkel

Jeremy, Josi und Jannes

Wir danken Dir für alles, was Du uns
gegeben hast und vor allem,

dass Du für uns alle hier auf Erden warst.

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist der Tod nicht Sterben,

sondern Erlösung.

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeise�ung findet am Dienstag,
dem 1. September 2026, um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof in Dessow sta@.

Vielleicht bedeutet Liebe ja auch,
das wir lernen, jemanden loszulassen,
wenn seine Zeit gekommen ist.

Das wir Abschied nehmen mit all den schönen Erinnerungen,
die wir im Herzen tragen.

Dennoch ist es nie der richtige Zeitpunkt,
es ist nie der richtige Tag,

es ist nie alles gesagt und es ist immer zu früh.

Eckhard Dahlenburg
* 05.03.1948 † 01.08.2026

Mit dem Gefühl tiefen Dankes für all das,
was Du uns gabst und warst,
nehmen wir in Liebe und Stolz

und großer Traurigkeit Abschied von Dir.

Deine Antje
Deine Tochter Doreen mit René

Deine Tochter Ramona mit Gerhard
Deine Enkelkinder und Urenkel
sowie alle, die ihn gern hatten

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Kyritz, im August 2026

WOCHENSPIEGEL – FAMILIENANZEIGEN

ABSCHIED
NEHMEN?
...mit unseren Familienanzeigen.

Wir beraten Sie gern direkt:

0331/62049154
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

TRAUERANZEIGEN

7RUBRIKENMARKTSONNABEND, 15. AUGUST 2026



In der Hansestadt Havelberg ist zum nächstmöglichen
Termin unbefristet folgende Stelle

Mitarbeiter/in Kita/Schulen/Soziales (m/w/d)

zu besetzen. Die Bewerbungsfrist endet am 23.08.2026.

Die ausführliche Stellenausschreibung entnehmen Sie bitte
unserer Homepage unter www.havelberg.de.

Hansestadt Havelberg, Amt für Ordnung, Kultur und Soziales,
Personal, Markt 1, 39539 Hansestadt Havelberg oder
bewerbung@havelberg.de
Telefon 03 93 87 / 765-47

Bewerbungen bitte an:
Kreis-Apotheke Kyritz
Inhaber Frank Fürstenberg
Marktplatz 7, 16866 Kyritz
info@kreis-apotheke.de

Wir bieten:
- eine unbefristete Anstellung in Voll- oder Teilzeit
- attraktive, leistungsgerechte Vergütung mit diversen Zusatzleistungen
- wertschätzendes Arbeitsumfeld
- flexible Arbeitszeiten sowie Fortbildungsmöglichkeiten
Ihr Profil:
- abgeschlossenes Studium der Pharmazie bzw. abgeschlossene PTA-
Ausbildung
- Freude an kompetenter Beratung unserer Kunden
- Teamfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und darauf, Sie persönlich
kennenzulernen!

Zur Unterstützung unserer Teams suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt engagierte

Apotheker (m/w/d) und PTA (m/w/d).
Die Meyenburger Möbel GmbH ist ein weltweit agierendes Unternehmen der industriellen Möbel-
produktion. Moderne Technologien und weitgehende Automatisierung festigen unsere nationale und
internationale Marktposition.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Dich als

IT-Administrator (m/w/d)
Deine Aufgaben:

• Inbetriebnahme und Betreuung von Endgeräten
• Nutzer-Support mit direktem Draht zur Produktion
• Betrieb und Überwachung der Serverlandschaft
• Fehleranalyse & Störungsbehebung
• Koordination externer Dienstleister
• Mitarbeit am Informationssicherheitsmanagement (ISMS)

Das bringst Du mit:
• Abgeschlossene IT-Ausbildung (z. B. Fachinformatiker Systemintegration) oder vergleichbar
• Erfahrung mit Branchensoftware (von Vorteil, kein Muss)
• Grundverständnis für IT-Sicherheit und strukturierte Arbeitsweise
• Hands-on-Mentalität, Teamgeist und Freude an direktem Anwenderkontakt
• Eigeninitiative, Verlässlichkeit und das Bewusstsein für die Auswirkungen der eigenen Arbeit

sind bei dir verankert

Das erwartet dich bei uns:
• Unbefristete Vollzeitstelle mit sicherem Arbeitsplatz
• Arbeit vor Ort
• Familiengeführtes Unternehmen mit kurzen Entscheidungswegen
• Eigener Fitnessbereich zur aktiven Entspannung
• Abwechslungsreicher Arbeitsalltag zwischen Büro, Serverraum und Produktion
• Die Möglichkeit, IT-Strukturen und Informationssicherheit aktiv mitzuentwickeln

Interessiert? Jetzt bewerben mit Lebenslauf und Gehaltsvorstellung über das Karriereportal unserer
Website oder per E-Mail an bewerbung@meyenburger-moebel.de.

Meyenburger Möbel GmbH
Annett Rusch
Freyensteiner Straße 24, 16945 Meyenburg
www.meyenburger-moebel.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine(n)

Chemielaborant (m/w/d)
Ihr Profil
• abgeschlossene Ausbildung zum Chemielaboranten/CTA/BTA oder eine

vergleichbare Ausbildung
• Kenntnisse in der Gaschromatographie sowie in der Durchführung gängiger

chemischer Analysen
• selbstständige, verantwortungsbewusste und zielgerichtete Arbeitsweise
• Bereitschaft zur Schichtarbeit (Früh/Spät)

Ihre Aufgaben
• Probenvorbereitung, Messung und Auswertung der Analysewerte
• Qualitätssicherung nach DIN 9001, GMP+, HACCP
• Datenerfassung, Auswertung und Dokumentation
• allgemeine Labortätigkeiten

Was bieten wir?
• Unbefristetes Arbeitsverhältnis
• Leistungsgerechte Vergütung
• 27 Tage Urlaub bei einer 5-Tage-Woche
• 13. Monatsgehalt
• Ergebnisprämie
• Klimatisierten Arbeitsplatz
• Arbeitsbekleidung

Sind Sie interessiert, dann freuen wir uns auf Ihre ausführlichen Bewerbungs-
unterlagen mit Angaben über Ihre Gehaltsvorstellung sowie dem frühesten
Eintrittstermin.

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Splinter, sekretariat@gbfgmbh.de

gbf | german biofuels gmbh | Am Hünengrab 9 | 16928 Pritzwalk-Falkenhagen
Telefon +49 (0) 33 986 / 505-0 | E-Mail: info@gbfgmbh.de | Web: www.gbfgmbh.de

IHR WOCHENSPIEGEL – IHRE REGION

SIE WOLLEN NICHTS

VERSÄUMEN?
...mit uns sind Sie immer dabei.

Wir beraten Sie gern
zu einer Anzeige:

0331/62049154
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

WOCHENSPIEGEL – STELLENMARKT

EIN NEUES LÄCHELN
IM TEAM?
...finden Sie mit einer Anzeige.

Wir beraten Sie gern
zu einer Anzeige:

0331/62049154
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

NEURUPPIN.Ab sofort können
sich Interessierte für den Vorbe-
reitungskurs 2027des ambulan-
tenHospizdienstes des Ruppiner
Hospiz e. V. anmelden. Men-
schen in ihrer letzten Lebens-
phaseachtsamzubegleiten, Zeit
zu schenken, zuzuhören und
Angehörige zu entlasten – all
das gehört zur ehrenamtlichen
ambulanten Arbeit.

VORBEREITUNG AUF EIN
VERANTWORTUNGSVOLLES
EHRENAMT

Der kostenfreie Vorbereitungs-
kurs richtet sich an Menschen,
die sich persönlich mit den The-
menSterben,TodundTraueraus-
einandersetzen und sich auf eine
verantwortungsvolle ehrenamtli-
che Tätigkeit im mobilen Dienst
vorbereitenmöchten. ImKurs er-
halten die Teilnehmer die Mög-
lichkeit, sich im Kreis Gleichge-
sinnter mit den Grundlagen hos-
pizlicher Begleitung vertraut zu

machen, eigene Erfahrungen zu
reflektieren und wichtige Kennt-
nisse für die Begleitung schwer-
kranker und sterbender Men-
schen zu erwerben.

DAS GEHÖRT ZU DEN
INHALTEN DES KURSES

Zu den Themen des Kurses ge-
hören beispielsweise:
3 Auseinandersetzungmit eige-
nen Erfahrungen zu Abschied,
Sterben, Tod und Trauer
3 Informationen über die Be-
dürfnisse sterbender Menschen
3 Einblicke in das Hospizkon-
zeptunddiehospizlicheHaltung
3 Übungen zur Beratungs- und
Handlungskompetenz im Hos-
pizbereich
3 erste praktische Erfahrungen

Der Vorbereitungskurs um-
fasst ein persönliches Vorge-
spräch; ein zweitägiges Auftakt-
wochenende am 23. und 24. Ja-
nuar 2027 sowie neunganztägi-
ge Seminareinheiten, jeweils

Begleitung für
Menschen in ihrer
letzten Lebensphase
Ruppiner Hospiz bietet für 2027 Kurs für ehrenamtlich
ambulante Hospizarbeit – Anmeldung bis 15. Dezember

einmal im Monat samstags von
10 bis 18 Uhr im Zeitraum zwi-
schen Januar und Dezember
2027.

Der Kurs findet überwiegend
im Hospiz „Haus Wegwarte“ in
Neuruppin statt.

Die Teilnahme am Kurs ist kos-
tenfrei. Er bereitet auf eine min-
destens zweijährige ehrenamtli-
che Mitarbeit im ambulanten
Hospizdienst vor. Dazu gehören
auch regelmäßige Supervisio-
nen, Begleitertreffen sowie Fort-
bildungen.

Der Kurs richtet sich nicht an
Menschen, die sich mit ihrer
eigenen Trauer auseinanderset-
zen möchten. WS

2 Interessierte können sich bis
spätestens 15. Dezember 2026
anmelden:
Ruppiner Hospiz e. V., Hospiz
„Haus Wegwarte“, Fehrbelliner
Straße 38, 16816 Neuruppin, Tel.
03391/3917220 oder 17221, E-
Mail: hospiz@hospa-neuruppin.de

Gebäude Ruppiner Hospiz e.V.
in Neuruppin. Foto: Henry Mundt
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Jetzt Ihre Klasse fürs neue Schuljahr beim MAZ-Medienprojekt anmelden!

Das kostenlose digitale Schulprojekt
für die Klassen 7 bis 12.

Klasse
anmelden oder
Elternangebot

nutzen:
abo.maz-online.de/schule

• 3 Monate Zugang zu MAZ E-Paper und MAZ+

• Unterrichtsmaterialien inklusive Arbeitsbögen

• Medienkompetenz realitätsnah und

abwechslungsreich vermitteln

• flexibler Start: immer zum Monatsbeginn möglich

Wer würde mit mir Zeit verbrin-
gen? Wem fällt es nicht schwer
sich durchzuringen? Hannelore,
Anfang 80, eine liebev. Köchin,
humorv., häuslich & bescheiden,
hofft auf die Rückmeldung eines
herzl. Mannes. Gemeinsam Kaf-
fee trinken, ein kl. Spaziergang
und vielleicht ergibt sich eine gute
Freundschaft oder Partnerschaft
und das Alleinsein hat ein Ende.
Melden Sie sich bitte über diesen
Weg. Ag. Birgit Wittstock, Tel.
(033965) 679800.

Bildschöne, junge Sabrina,
37/163/65, im öffentlichen Dienst
tätig, schlank, sexy, leider noch
ohne eig. Kinder, mit langen,
dunklen Haaren, ist schon fast
verzweifelt und glaubt, dass sie
niemanden findet. Sie hat diese
Anzeige schon einmal aufgege-
ben und niemand hat sich ge-
meldet. Wenn es doch noch einen
lieben, einfachen Mann mit Herz
und Gefühl für sie gibt, freut sie
sich sehr auf einen Anruf. Sie ist
bescheiden, vielleicht etwas zu
vollbusig, dafür aber sehr zärt-
lich, anschmiegsam, häuslich,
sparsam, fleißig und treu. Sie ist
mobil und würde auch gern zum
Partner ziehen. Bitte habe Mut
und melde Dich! Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

Suche einen lieben Herrn bis
Ende 70! Irene, 73 Jahre, Wit-
we, keine Reisetante, schlank und
jünger aussehend, ich habe in
meinem Berufsleben als Köchin
gearbeitet und könnte Dich mit
guter Hausmannskost verwöh-
nen. Ich suche einen ehrlichen
Mann, den ich meine ganze Liebe
schenkenmöchte. Ich mag Musik,
rätseln, koche gut, bin fleißig und
sehr lieb. Für mich ist der Cha-
rakter wichtig und keine Äußer-
lichkeiten. Wenn Sie eine Frau su-
chen, die Sie umsorgt und immer
treu an Ihrer Seite steht, dann
rufen Sie bitte an, ich komme Sie
gern besuchen. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Nadel im Heuhaufen gesucht! Bist
Du die Frau, mal lieb, mal kess,
ehrlich & humorvoll, dann melde
Dich schnell. Stefan, 44/186, Sol-
dat bei der Bundeswehr, sportlich,
gutaussehend, mit zärtlich brau-
nen Augen, lustig, romantisch,
sehr familiär, mit vielen Ideen für
Gemeinsamkeiten und „Küchen-
tauglich“ will nicht länger ein ein-
sames Blatt im Wind sein und freut
sich auf Dich. Ag. Birgit Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780.

Vergangenes ist vergangen, die
Zukunft ungewiss, aber dass „Hier
und Jetzt“ ist, was wirklich zählt!
Klaus, 74 J., verw., sehr gepflegt
und gebildet, hat als Zimmerer ge-
arbeitet und ist schon einige Zeit
in Rente. Er wünscht sich, dass er
mit einer lieben, unternehmungs-
lustigen, bodenständigen Frau
gemeinsame Dinge unternehmen
kann und die Einsamkeit bald hin-
ter ihm liegt. Fahrrad fahren, The-
aterveranstaltungen, reisen oder
Pilze sammeln, alles macht doch
gemeinsam mehr Spaß. Er ist
nicht ortsgebunden, wäre sogar
umzugsbereit und könnte Dich
besuchen. Ihm fehlt eine nette
Gesprächspartnerin, mit Humor,
die jung geblieben ist und Mut auf
ein Kennenlernen hat. Melden Sie
sich bitte. Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Bist Du auch so alleine? Mar-
garete, 75 Jahre, Witwe, habe
bis zur Rente als Ärztin gearbei-
tet, bin völlig ohne Anhang, bin
eine einfache, liebe Frau, jünger
aussehend, mit sanften Augen,
sehr schlanker Figur aber den
Rundungen am richtigen Fleck,
aber leider zu schüchtern um je-
manden anzusprechen. Deshalb
bin ich einsam und wünsche mir
so sehr einen lieben Mann an mei-
ner Seite. Du kannst gerne älter
sein, das Alter ist für mich nicht
entscheidend, habe keine großen
Ansprüche, Aussehen, Figur - alles
unwichtig, auch müssen wir nicht
ständig unterwegs sein, ich bin
lieber zu Hause und ob im Schlaf-
zimmer noch was geht, ist eben-
falls nicht entscheidend, wenn ja,
ist es gut und wenn nicht, dann
kann man auch anders miteinan-
der zärtlich sein. Ich kann gut
haushalten und kochen, liebe die
Natur, mag Gartenarbeit und fahre
seit vielen Jahren Auto. Hoffent-
lich habe ich Glück mit dieser An-
zeige und Du meldest Dich. Bitte
ruf an über Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

„Tagsüber habe ich alles im
Griff, aber abends bin ich als Wit-
we sehr einsam und allein.“ Moni
58/169, modisch attraktiv, natür-
lich, humorvoll, naturverbunden
möchte wieder Nähe & Berüh-
rungen spüren, wieder Leben
spüren, sich austauschen u. ge-
borgen fühlen, mag Reisen, kultu-
relle Veranstaltungen, Rad fahren,
Wasser und Sonne, tanzen und
gute Gespräche. Bitte lassen Sie
mich nicht allein! Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Physiotherapeutin, 43 Jahre,
bescheiden, fürsorglich, attrak-
tiv, schlank und mit herzlicher
Ausstrahlung. Nach einer großen
Enttäuschung wünsche ich mir
einen liebevollen, treuen Partner
für eine gemeinsame Zukunft. Fa-
milie, Geborgenheit und ein har-
monisches Zuhause bedeuten mir
viel, und Kinder liegen mir beson-
ders am Herzen. Da ich nicht orts-
gebunden bin, könnte ich mir gut
vorstellen, für den richtigen Men-
schen umzuziehen. Ich bin eine
loyale, ehrliche Frau mit viel Herz
– vielleicht genau die Partnerin,
nach der Du schon lange suchst.
Wenn Du mich kennenlernen
möchtest, freue ich mich auf Dei-
nen Anruf! Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Steffen, 47 Jahre, groß, sport-
lich und Handwerker aus Leiden-
schaft, steht mit beiden Beinen
fest im Leben. Er hat ein eigenes
Haus, ist bodenständig und weiß,
was er will - eine ehrliche, treue
und liebevolle Frau, mit der man
lachen, den Alltag genießen und
gemeinsam in die Zukunft blicken
kann. Trotz seines Berufs nimmt
er sich Zeit für die schönen Din-
ge im Leben, ob bei einem Spa-
ziergang, auf Reisen oder einem
gemütlichen Abend im eigenen
Garten am Lagerfeuer, außer-
dem spielt er auch Golf. Wenn
Du eine feste und harmonische
Partnerschaft suchst, freut er sich
darauf, Dich kennenzulernen. Ag.
Birgit Wittstock, Tel. (033965)
679800.

Manchmal läuft nicht alles wie
geplant – nun suche ich das wah-
re Glück. Ich bin Silvio, 52 Jahre,
Handwerker, temperamentvoll,
ehrlich, direkt und gutmütig. Ich
koche leidenschaftlich gerne, bin
hilfsbereit, handwerklich sehr ge-
schickt und häuslich. Familien-
leben und Geselligkeit sind mir
wichtig, ich bin offen, kontakt-
freudig, unternehmungslustig,
spontan und aktiv. Die letzten
Jahre haben mich gelehrt, dass es
manchmal schwer ist, loszulassen
und dass Verletzungen Zeit brau-
chen. Jetzt ist die richtige Zeit für
einen Neuanfang. Ich wünsche mir
eine Partnerin, die einfühlsam, le-
bensfroh und offen ist, mit der ich
lachen und Neues entdecken und
gemeinsam den Alltag genießen
kann. Wenn du dich angesprochen
fühlst, freue ich mich auf deine
Nachricht! Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Ich, Günter, Ende 60/176, bin
ein gutaussehender Ruheständ-
ler. Beruflich war ich als Hand-
werker tätig. Meine Stärken sind
Zuverlässigkeit und Treue, ich
bin humorvoll, zärtlich, freundlich
und sehr allein. Ich mag Kurztrips
und Ausflüge mit dem Auto, Rei-
sen, Spaziergänge, Radtouren,
schön Essen gehen, mal Kultur
und die Natur. Leider hat sich
auf meine 1. Anzeige niemand
gemeldet. Ob ich nun mehr Glück
habe? Du wirst es ganz sicher
nicht bereuen. Melde Dich. Ag.
Birgit Wittstock, Tel. (033965)
679800.

Ich heiße Otto, bin Witwer
und 82 Jahre. Wo andere Urlaub
machen, da wohne ich (Stadtvil-
la mit schöner Terrasse). Bin NR/
NT, fahre gern mit meinem PKW
oder E-Bike, aber allein macht das
keinen Spaß. Ich bin sehr tierlieb,
habe selbst eine Katze, habe kei-
ne finanziellen Sorgen und könnte
Dich auch besuchen kommen.
Im Grunde könnte ich zufrieden
sein, aber es fehlt eben eine Frau,
mit der man Reden, kleine Un-
ternehmungen in die Natur ma-
chen kann. Ich schaue auch gern
mal Sportsendungen, habe viel
Humor, lache gern und bin kein
Streithammel, bin handwerklich
geschickt, also habe keine zwei
linken Hände (auch im Haushalt
nicht) Ich hoffe, ich habe dein In-
teresse geweckt? Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Rüdiger, 77 Jahre, vor 2 Jah-
ren hatten wir Goldene Hochzeit,
doch kurze Zeit später ein trau-
riger Schicksalsschlag. Jetzt bin
ich Witwer und völlig allein. Wie
gern hätte ich wieder eine nette
Frau, gern auch älter, die mit mir
etwas unternehmen möchte, Rei-
sen, Ausflüge, Theater, Konzerte,
die Natur genießen oder ich ko-
che etwas für uns beide. Es wäre
schön, gemeinsam zu lachen und
die Freizeit mit einer netten Dame
zu verbringen. In unserem Al-
ter müssen wir jeden Tag nutzen
und genießen. Ich bin ein guter
Autofahrer, habe auch kein Pro-
blem mit weiteren Entfernungen.
Bitte gleich anrufen über Ag. Bir-
git Wittstock, Tel. (033965)
679800.

Fred, 58/178, Witwer, NR/
NT. Durch die jahrelange Pflege
meiner Frau bin ich sehr selb-
ständig und führe meinen Haus-
halt allein. Doch für die Freizeit
hätte ich gern die Bekanntschaft
einer Dame bis 63 J. um wieder
am Kulturleben mit Begeiste-
rung teilnehmen zu können. Rei-
se gern, liebe gute Gespräche,
auch mal Tanz & vieles mehr.
Mir ist wichtig, dass wir vorerst
getrennt wohnen und man trotz-
dem immer füreinander da sind.
Man muss nicht täglich aufeinan-
der hocken. Bin natürlich durch
ein Auto flexibel. Suchen Sie ei-
nen ehrlichen Freund, der Ihnen
mit Rat und Tat zur Seite steht,
dann haben Sie Mut und melden
sich! Ag. Birgit Perleberg, Tel.
(03876) 6082780.

Sympathische, herzliche Kin-
derkrankenschwester im Ruhe-
stand, Mitte 60, mit blondem,
halblangem Haar und gepflegtem
Auftreten. Nach einem schweren
Schicksalsschlag bin ich wieder
allein und wünsche mir einen lie-
bevollen, ehrlichen Partner für
eine glückliche gemeinsame Zu-
kunft. Ich bin häuslich, fürsorg-
lich und familienverbunden. Dank
meines Autos bin ich flexibel und
würde für den richtigen Menschen
auch gerne den Weg zu ihm auf
mich nehmen. Mit meiner Treue,
Zuverlässigkeit und meinem of-
fenen Herzen möchte ich das Le-
ben wieder mit einem besonderen
Menschen teilen, ihn unterstützen
und gemeinsam viele schöne Mo-
mente erleben. Wenn Du Dir eine
ehrliche Partnerin an Deiner Seite
wünschst, freue ich mich sehr auf
Deinen Anruf. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Einfach mal treffen, vielleicht
mögen wir uns! Dirk, 63/185, Wit-
wer, unter der Woche komme ich
mit dem Alleinsein ganz gut zu-
recht, da hat man zu tun und er-
ledigt dies und jenes. Aber an den
Wochenenden, Feiertagen oder
jetzt in dieser Jahreszeit spüre
ich doch die Einsamkeit. Ich su-
che eine liebe Frau (gern auch
älter) für eine gute Freundschaft,
keine Wohngemeinschaft, nur
eine liebe Freundin und Kamera-
din. Sich einfach ab und zu mal
verabreden, sich nett unterhal-
ten und gemeinsam etwas unter-
nehmen, das ist mein Wunsch.
Bin humorvoll, gesellig und ein
sicherer Autofahrer und habe
viele Interessen. Falls auch Sie an
einer ehrlichen Freundschaft in-
teressiert sind, rufen Sie bitte an
über Ag. Birgit Wittstock, Tel.
(033965) 679800.

Ralf, 55/180, selbständiger
Handwerksmeister, mit Stärken
& Schwächen, angenehmes Äu-
ßeres, hilfsbereit und unterneh-
mungslustig, sucht sie! Ag. Bir-
git Wittstock, Tel. (033965)
679800.

Bernd, 80 Jahre, 1,80 m
groß, ohne Anhang, Witwer, NR,
ehemaliger Handwerker und
jetzt im wohlverdienten Ruhe-
stand. Ich bin ein Natur- und
Tierfreund, liebe Spaziergänge
(keine Gewaltmärsche), Autotou-
ren und Musik. Aber allein macht
alles keinen Spaß. Es fehlt einfach
eine Frau – nicht für die Haus-
arbeit, die erledige ich selbst,
auch nicht fürs Schlafzimmer,
das kann sich zwar mal ergeben,
muss aber nicht, denn in unserem
Alter tut ein liebes Wort und mal
jemand in den Arm nehmen
mehr gut als das Andere. Ich
suche eine Frau, die mit mir
gemeinsam was unternehmen
möchte, ohne Streit und Hektik,
wir sollten alles langsam begin-
nen, jeder sollte seine Wohnung
behalten. Sie können gerne älter
sein, auch müssen Sie nicht eine
super schlanke Figur haben, nur
sollten Sie ehrlich sein und ein
gutes Herz haben. Also nur Mut,
rufen Sie bitte an, damit wir uns
kennenlernen können. Ag. Bir-
git Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Jana, bin 51/158/55,
hübsch, leider etwas schüchtern.
Die Kinder sind fast aus dem Haus
und ich fühle mich ganz allein
und sehne mich nach jemanden,
der mir nah ist. Du brauchst
nicht schön sein, viel wichtiger ist
ein wahrhafter Freund mit Herz
und ehrlichen Absichten. Ich bin
als Krankenschwester berufstätig,
bin mit meinem Auto flexibel
und warte auf Dich! Ag. Bir-
git Wittstock, Tel. (033965)
679800.

Die Sehnsucht ruft! Witwe
Jana, 62 Jahre, als Kranken-
schwester im örtlichen Kran-
kenhaus tätig, schlanke Figur
mit schöner Oberweite, blondes
Haar, gepflegt, optimistisch und
total sympathisch, passt in die
Welt, radelt gern, buddelt gern
im Garten, kocht gern, lacht gern
und ist da, wenn man sie braucht.
Sie möchte einen Mann, der Glück
und Liebe vermisst, wieder glück-
lich machen. Melden Sie sich
bitte! Ag. Birgit Perleberg, Tel.
(03876) 6082780.

Kathrin, 55/160, eine humor-
volle, hübsche, junggebliebene
Witwe mit PKW, vom Leben nicht
verwöhnt, bescheiden, hilfsbereit,
fürsorglich und fröhlich, sucht
netten Mann zum Verwöhnen und
Glücklich sein. Ruf einfach an! Ag.
Birgit Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Eva, 48 Jahre, geschieden,
Verkäuferin im Baumarkt,
lebensfroh, natürlich und femi-
nin. Mit meiner offenen Art, einer
positiven Ausstrahlung und
einem gepflegten Äußeren gehe
ich mit einem Lächeln durchs
Leben. Ich glaube daran, dass
jede Enttäuschung uns ein Stück
stärker macht – und genau
deshalb freue ich mich jetzt auf
einen neuen Anfang. In meiner
Freizeit liebe ich Ausflüge, fahre
gern Fahrrad und bin offen für
alles, was das Leben noch be-
reithält. Dank meines eigenen
Autos bin ich flexibel und spon-
tan unterwegs. Ich wünsche mir
einen liebevollen, ehrlichen Part-
ner, der wie ich schon einiges
erlebt hat und dennoch mit
Zuversicht nach vorne blickt. Ge-
meinsam lachen, schöne Mo-
mente genießen und das Leben
teilen – das wäre für mich das
größte Glück. Ag. Birgit Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780.

Für Ihn

Für Sie

Ze i t z u zwe i t-m i t D i r !

Goldenen
Hochzeit

Wir gratulieren

zur

dem stolzen Ehepaar
Sabine undManfredStutzke,

seit 50 Jahren zusammen, wunderbar.
Bleibt weiter froh und munter,
ob es rauf geht oder runter.

Genießt die Zeit und das Eheleben,
Es soll noch viele Hochzeitstage geben.

Eure Kinder, „Schwiegerkinder“ und Enkel:
Thomas (Mille), Thomas (Kittel), Anika, Nadine,

Sandro, Hailie und Fynn

Verk. Inverter Stromerzeuger
2.300 W, Benzin, für Outdoor Camping,
mit USB und 230 V Steckdose. NEU.
VB 250 €, Tel.: 0152/55922199

Hofflohmarkt, Haushaltsauflösung,
Sa. 22.08.26, 10:00 - 15:00 Uhr,
Fretzdorfer Str. 16, 16866 Teetz

2 kleine Kätzchen suchen ein
liebevolles Zuhause mit viel Auslauf. SG
20 €, Raum Lenzen ‡ 01578/4481296

Perleberg, Mila (35), sexy Brünette,
große OW, top Service, Tel.:
0152/36343362, rotlicht.de

Hofflohmarkt, Haushaltsauflösung,
Sa. 22.08.26, 10:00 - 15:00 Uhr,
Fretzdorfer Str. 16, 16866 Deetz

Kl., gepfl. EFH zu vermieten, nh.
Perleberg, sofort bezugsfrei, 87m², 4
Zi., Kü., Bad, OG sep. WC, überd. Terr.,
2 geräumige Garagen, Preis VB.
‡ 038767/86666

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de FA

– Barankauf –
Suchen gebrauchte Automobile/Transporter/LKW

- seriöse Abwicklung und Bankablösung -

( 03876 /30 11 47 (auch amWochenende)
Autokontor Perleberg • Schwarzer Weg 29 b

Autohandel S & S kauft
ständigKfz - fast aller Art -

auch für Export,
alle Fabrikate, auch Unfall.

Barzahlung und sofortige Abholung
Perleberg/OT Quitzow a.d. B5,

Tel. 0 38 76 / 78 99 07
oder 01 71 / 5 48 77 87

Entrümplung, Wohnungsauflösung
und Kleintransporte, Fa. Schwarz
‡ 01520/2194939

Dachrinnenenreinigung 1 € / lfm,
Dachreinigung ab 5 €/ m²,
Fa. "Die HausEngel" ‡ 01520/2194939

Liebe Single-Männer zw. 70 u. 75 J.
aus der Prignitz. Würde euch gerne
kennenlernen. Bitte gebt dem Glück
eine Chance. Chiffre: 2026-8
Reisebüro Relax, Grünstr. 21,
16928 Pritzwalk

Ab So. 16.08. in Perleberg!
Sexy Katharina Massage der
Extrakl. & mehr ‡ 0152-03967853

Putlitz:
2 x 1-R.-Whg, je 35 m², Kü.-zeile m. E-
Geräten, Bad m. Wanne o. Dusche, KM
200 € + Kaution. ‡ 0151-55800453

Verm. ab Nov. 26, DHH, 94m² Wohnfl.,
Zentralhzg, Terr., ruhige Lage, Carport,
Abstellr., in Perleberg ‡ 03876/613711

Bist Du die sympathische Sie mit Pep
und Esprit und der Lust auf die
schönste Zeit diskret zu Zweit?
Sportlicher Er freut sich auf Dich!
‡01785844077

SIEWOLLEN NICHTS VERSÄUMEN?
...mit uns sind Sie immer dabei.

0331/62049154
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

TIERMARKT

VERSCHIEDENESIMMOBILIENVERKAUF

HÄUSER

KFZ ANGEBOTE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

KFZ GESUCHE

DIENSTLEISTUNGEN

GLÜCKWÜNSCHEBEKANNTSCHAFT

SIE SUCHT IHN

KONTAKTBÖRSE /
EROTIK

MIETANGEBOTE

1 ZIMMER /
APPARTEMENT

HÄUSER

DISKRETE TREFFS

KONTAKTBÖRSE / EROTIK
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WOCHENSPIEGEL BLITZLICHT

Ein Tag am Gantikower See

Hobbyfotograf Falk Bandowmachte an einemNachmittag imAugust bei strahlendemSonnen-
schein und fast 40 Grad einen Besuch am Gantikower See. Er traf den Storch bei seiner Futter-

suche und erfreute sich am Anblick des saftig grünen Uferstreifens. Es war ein perfekter Tag für
einen Ausflug zum See und zum Fotografieren. Text: WS, Fotos: Falk Bandow

Wissen, was das Land Brandenburg
und die Welt bewegt.

Gilt nur für Neukunden. Mehr Informationen
zum Angebot auf abo.MAZ-online.de/rabatt

oder telefonisch unter 0331 620 49 149

MAZ Digital inkl. Tablet –
jeden Monat über 25% sparen.

384€384€
Ersparnis
in 24 Monaten
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